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illielmsIilMner TaaeblaU
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Bestellungen
auf das „ Tageblatt " , welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser ! . Postämter zum
Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher M Anzeiger.

Kronprinzenstraße Nr . 1.Redaktion u . Expedition

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncen -
Büreaus , in Wilhelmshaven die

Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Amtliches OkW für sämmtliche Kaiser! ., König ! . » . Mt. Kehörden , somit für die GemeindenKnnt n. UtnMWens.
Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgcgengenommen ; größere werden vorher erbeten .

M 8. Sonntag, den 10. Januar 1892. 18. Jahrgang.
Deutsches Reich .

Berlin , 8 . Jan . (Hof - und Personal -Nachrichten .) Der
Kaiser unternahm am gestrigen Nachmittag gegen 3 Uhr eine
Ausfahrt und eine Promenade durch den Thiergarten . Auf dem
Rückwege zur Stadt stattete er den erbprinzlich sachsen-meiningen -
schen Herrschaften einen längeren Besuch ab . Gegen halb 6 Uhr
nach dem Schlosse zurückgekehrt , verblieb Se . Majestät bis gegen
8 Uhr im Arbeitszimmer . Später war der Marineattachö bet
der deutschen Botschaft in Rom , Capitänlieutenant v . Plessen , mit
einer Einladung zur Abendtafel beehrt worden .

— Die Kaiserin empfing am gestrigen Nachmittag im hiesigen
Schlosse den Besuch der Kaiserin Friedrich und der Prinzessin
Margarethe . Um 4 Uhr nahm sie bei der Erbprinzessin von
Sachsen -Meiningen den Thee ein und wohnte am Abend um
6 Uhr der am Sterbetage weiland der Kaiserin Augusta veran¬
stalteten Gedächtnißfeier im Augusta -Hospital bei .

— Am heutigen Vormittag hatten der Kaiser und die Kaiserin
zunächst eine gemeinsame Morgenpromenade unternommen . Zu¬
rückgekehrt , arbeitete der Kaiser längere Zeit allein .

Morgen gedenkt der Kaiser mit dem Prinzen Heinrich , wel¬
cher heute Abend aus Kiel hier eintrifft , und mehreren anderen
geladenen Gästen eine größere Hofjagd aus Damwild abzuhalten .
Das Rendezvous ist Vormittags um 11 Uhr in der Nähe des
Teuselssees an der Zehlendorf - Spandauer Chaussee .

— Der Kaiser hat dem Grafen Waldersee als nachträgliches
Weihnachtsgeschenk einen kostbaren Behälter mit silbergehenkelten
Krystallgefäßen zugehen lassen .

— Der „ Reichsanzeiger " widerruft die Nachricht der „ Nat .
Ztg . " von dem Bestehen einer Spannung zwischen dem preußi¬
schen und bayrischen Hofe wegen Besetzung der 4 . Armee - Inspektion .
Auch die angebliche Differenz mit der mecklenburgischen Regierung
ist dem „ Reichsanz . " zufolge nicht vorhanden .

— Die Gräfin d 'Eu erklärt die Nachricht der Kreuzztg . , sie
hätte auf ihre Ansprüche an den brasilischen Thron verzichtet , für
falsch.

Berlin , 8 . Jan . Von Unruhen in Ostafrika , über welche
ein hiesiges Blatt Mittheilung machte , ist an amtlicher Stelle
nichts bekannt .

— Die „ Danz . Ztg " läßt sich das Märchen aufbinden ,
Major v . Wißmann sei zu kränklich , um die Seen -Expedition
führen zu können , er werde sich dagegen einer englischen Expe¬
dition von Sauakin nach Obduraman anschließen .

Berlin , 7 . Jan . In der heutigen Abendsitzung der Cha -
ritSärzte berichtete Stabsarzt Pfeiffer über die Entdeckung des
Jnfluenzabacillus . Er hat in 24 Fällen im Auswurf sehr kleine
Bacillen gefunden , die Reinkulturen züchten ließen . Ueberimpfungen
auf Affen und Kaninchen hatten einen positiven Erfolg . Dr . Canon
berichtete über die an 20 Patienten augestellten Blutuntersuchungen ,
die in 17 Fällen Bacillen zeigten . Prof . Koch hat die Identität
beider Resultate festgestellt .

— Die Frivolität , so schreibt die „ Post "
, mit welcher der

diesmalige Setzerstrike von den Setzern u . A . durch Veranstaltung
großer Festlichkeiten betrieben und tatsächlich auch verloren worden
ist, verleugnet si h bis zum letzten Augenblick nicht . In den Ver¬
sammlungen wird die Fortsetzung des Stcikes proklamirt und der
Sieg in vier Wochen verkündet . Thatsächlich liegen die Dinge so ,
daß in Berlin gegen den Stand vordem Strike noch 400 Stellen
nicht wieder besetzt sind , während mindestens noch 1500 Gehilfen
ausstehen . 1100 von ihnen können also , wenn sie einmal wieder
zur Arbeit zurückzukehren Lust haben sollten , in Berlin keine
Stellung mehr finden . — Dem obigen Blatt wird aus Nürnberg
gemeldet : Die streikenden Buchdrucker wollten heute bedingungslos
zur Arbeit zurückkehren . Die vereinigten hiesigen Prinzipale ver¬
weigerten aber ihre Annahme , bis der Strike in ganz Deutschland
beendet sei . Nur einzelne wurden eingestellt .

Bückeburg , 7 . Jan . Der Kaiser wird am Mittwoch , den
13 . Januar , Abends , zu eintägigem Besuche am fürstlichen Hose
und zur Jagd erwartet .

Dresden , 8 . Januar . Die Besserung in dem Befinden des
Prinzen Georg schreitet fort .

Hamburg , 7 . Jan . Der Dampfer „ Redshart "
, von Indien

kommend , überbrachte ein kostbares Geschenk der Deutschen in
Rangoon für den Fürsten Bismarck , einen hohen silbernen Tafel¬
aufsatz , ein Kunstwerk der birmanischen Industrie , im Werthe von
über 10 000 Mark .

Gera , 8 . Jan . Der bekannte Liederkomponist Tschirch ist
im Alter von 74 Jahren hier verstorben .

Bochum , 8 . Januar . Die Anklageschrift in dem Bochumer
Stempelprozeß ist fertiggestellt und richtet sich gegen 40 Ange -
ttagte und umfaßt gzgen 100 Bogen . Die Ladung von 100
Zeugen wird sich nothwendig machen . Termin in diesem Sensa -
ttonsprozeß wird wahrscheinlich gegen Ende Februar angesetzt .

Ausland .
Wien , 8 . Januar . Der älteste Sohn des Khedives , Abbas

Pascha , der hier Spezialunterricht in juridischen Fächern und in
verschiedenen Sprachen genoß , erhielt die Todesnachricht des Khe¬
dives gegen Mitternacht und brach erschüttert in Thränen aus .
Heute Abend reist der Prinz mit seinem Bruder Mehemed und
dem Gouverneur über Triest nach Aegypten .

Wien , 8 . Januar . In der gestern stattgehabten Club -
sitznng der deutschen Linken besprach Plener die durch die Ernen¬
nung des Grasen Kuenburg zum Minister ohne Portefeuille ge¬
schaffene Lage . Die Partei wünsche freundliche Beziehungen mit
der Regierung .

Rom , 7 . Jan . Die hiesige Presse nimmt die Verleihung
des Großkreuzes des Stephansordens an Rudini sehr günstig auf .
Sie erblickt darin ein wichtiges Zeichen der Achtung und Sympathie
des österreichischen Kaisers , die mit dem Abschluß der Handelsver¬
träge in Zusammenhang stehe.

Rom , 7 . Jan . Die Polizei hat die Fuhrwerksbesitzer aus¬
gefordert , bei Strafe der Entziehung der Fahrerlaubniß eine ge¬
nügende Anzahl Wagen in den Dienst zu stellen . Mehrere
Droschken werden von Detectives geführt . Das Packetboot „ Rosario "

hatte auf der Ueberfahrt von Buenos -Aires nach Genua 18 Fälle
von gelbem Fieber an Bord .

Rom , 7 . Jan . Die Meldung , der Papst sei an der In¬
fluenza erkrankt , scheint unbegründet zu sein . Im Vatikan wird
versichert , der Papst sei bloß leicht erkältet und die Behauptung
unwahr , daß er gestern nicht die Messe gelesen habe .

Paris , 7 . Jan . An der Börse war das Gerücht verbreitet ,
daß ein englisches Kanalgeschwader nach den marokkanischen Ge¬
wässern beordert , und die Bemannung englischer Kriegsschiffe , die
gegenwärtig vor Tanger liegen , gelandet sei .

Paris , 8 . Jan . Die Regierung sandte einen Dampfer in
die marokkanischen Gewässer zum Schutze der französischen Unter -
thanen .

Paris , 8 . Januar . Die Morgenblätter sprechen die Be¬
fürchtung aus , der Tod des Khedive werde für England ein neuer
Anlaß sein , die Räumung Aegyptens hinauszuschieben . Der
„ Gaulois " meint , England werde vielleicht den Tod des Khedive
benutzen , um der Türkei einige Zugeständnisse zu machen und sie
für eine Annäherung an den Dreibund zu gewinnen .

Paris , 8 . Januar . Hier vorliegende Meldungen aus Tan¬
ger besagen , drei englische Kriegsschiffe seien im dortigen Hafen
vor Anker gegangen . Eine Landung von Mannschaften habe je¬
doch nicht stattgefunden . Die Kabylen aus der Umgegend von
Tanger schienen geneigt , sich zu unterwerfen . Es sei ein Waffen¬
stillstand geschlossen. Die Lage habe sich gebessert .

Brüssel , 7 . Jan . Die Meldung des „ Figaro " über den
Schiedsspruch des Königs Leopold in der Angelegenheit Chadourne
ist erfunden ; der König erklärte , niemals ein derartiges Amt über¬
nehmen zu wollen .

Brüss 'el , 7 . Jan . Der Urheber des Dynamit -Attentats in
Bourerie ist verhaftet worden . Als Beweggrund für seine That
führt derselbe persönliche Rache an .

London , 7 . Jan . Die Influenza nimmt im ganzen Lande
zu , die Sterblichkeit überschreitet 5 Prozent .

London , 8 . Januar . In Walsall wurden gestern Abend
drei Personen , ein Engländer , ein Franzose und eine ihrer Na¬
tionalität nach bisher nicht bekannte Frau unter der Anschuldigung
einer anarchistischen Verschwörung verhaftet . Den Verhafteten
wird zur Last gelegt , im Verein mit einem vierten Anarchisten ,
der in London bereits internirt ist , Bomben hergestellt zu haben .
Die Polizei ist in Folge der Haussuchungen , die sie in den so¬
zialistischen Clubs vorgenommen hat , zu der Ueberzeugung gelangt ,
daß eine anarchistische Verschwörnng im Gange gewesen sei .

Petersburg , 7 . Jan . Auf den Stationen der Wladi -
kawkas -Bahn lagern über 4 Millionen Pud Getreide , die wegen
Waggonmangels nicht weiterbefördert werden können .

Petersburg , 8 . Januar . Nach Meldungen aus Konstan¬
tinopel soll der Sultan der bulgarischen Regierung den Wunsch
haben mittheilen lassen , die Affäre Chadourne baldigst beizulegen .
Frankreich fordere die Absetzung des Ministers des Aeußern ,
Grekow , eine Abbitteleistung der bulgarischen Regierung und die
Auszahlung einer Summe als Schadenersatz an Chadourne .

Kairo , 7 . Januar . Ter Khedive ist heute nach kurzer
Kranlheit an der Grippe gestorben . Mehemed Tewfik war 1852
geboren und folgte seinem Vater Jsmael , der 1879 auf den
Thron verzichtete , in der Regierung . Er war seit 1879 ver¬
mählt mit der Prinzessin Emineh Hanem . Der Ehe entstammen
4 Kinder , von denen das älteste Prinz Abbas Pascha , geboren
14 . Juli 1874 , ist . Durch einen Firman vom 27 . Mai 1866
wurde gegen einen jährlichen Tribut von 720000 L . die Thron¬
folge im Mannesstamm von der Türkei zugestanden , sodaß jetzt
Prinz Abbas Khedive wird .

M a r i u e.
Parts» 8 . Jan . Nach einer Meldung aus Tanga warfen

daselbst dre englische Kriegsschiffe Anker , ohne jedoch Mannschaften
zu landen .

Madrid, 8 . Jan . Die Regierung beschloß, ein Kriegsschiff
nach Tanger zu entsenden .

Lokale ».
* Wilhelmshaven, 9 . Januar, lieber das Wirken des Geh .

Raths Domeier zu Gunsten der Stadt Wilhelmshaven wird uns
von befreundeter Hand noch Folgendes mitgetheilt : Seit Domeiers

Uebersiedlung hierher , welche beinahe mit der Anlegung des Parks
zusammenfiel , hat Domeier sich nicht nur dem Gedeihen dieses
schönsten Schmuckes unserer Stadt , sondern aller sonstigen öffent¬
lichen Anlagen weit über seine eigentliche Amtspflicht hinaus , mit
besonderer Vorliebe und Sachkenntniß , unter oft schwierigen Ver¬
hältnissen angenommen und alles aufgeboten , um die Stadt mit
Anlagen zu verschönern und ihre gesundheitlichen Verhältnisse
durch Anpflanzungen zu bessern , wozu ihn sein Studium der Na¬
turwissenschaften besonders befähigte . Es ist nicht der Park al¬
lein , dessen jetzigen Zustand Domeier geschaffen, wir verdanken
ihm außerdem die Neuanlage , bezw . die Erhaltung und Fortent¬
wicklung des Wilhelmsplatzes , der Anlagen bei der Kirche , beim

Observatorium , beim Garnison -Lazareth , auf der Werst , beim
Verwaltungsgebäude auf der Roonstraße und des Kommissions¬
gartens , sowie die Wiederaufnahme der Straßenbepflanzung der
Stadt . Er gründete den Verschönerungs -Verein und wußte die
weitesten Kreise für dessen Ziele zu interessiren , damit die beständig
zu knapp bemessenen Mittel vermehrt wurden und zum Unter¬
halten der Anlagen ausreichten , sogar noch Erweiterungen und
Neuanlagen ermöglichten . — Die Erbauung des Werftspeisehauses
und die Einrichtung der Arbeiterzüge von Bant nach hier sind
auf sein Wohlwollen den Arbeitern gegenüber zurückzuführen .
Die älteren Bewohner Wilhelmshavens , welche die schweren Fieber¬
epidemien der sechziger und Anfang der siebziger Jahre erlebt
und selbst mit durchgemacht haben , wissen es , wie segensreich Do¬
meiers Wirken für das Gedeihen unserer jungen Stadt gewesen
ist . Aufmerksamen Beobachtern wird es auch sicher nicht ent¬
gangen sein , daß schon jetzt das Fehlen seines wohlthätigen Ein¬
flusses auf die Fortentwicklung der Anlagen in bedauerlicher
Weise zu bemerken ist. Hoffen wir zum Besten unserer Stadt ,
daß sich wieder einflußreiche Männer finden werden , welche sich
unserer auch in dieser Beziehung mit gleicher Uneigennützigkeit wie
der edle Verstorbene annehmen und bewahren wir ihm ein dank¬
bares Andenken .

* Wilhelmshaven, 9 . Jan . Ueber das neue Einkommen¬
steuergesetz , insbesondere über die in Betracht kommenden Abzüge und
deren Höhe , wird heute , Sonnabend Abend , Herr Stadtsekretär
Thörner in der Versammlung des Bürgervereins des II . Bezirks
(Rathmann ) einen kurzen , erläuternden Vortrag halten .

* Wilhelmshaven, 9 . Jan. Der Andrang zum Panorama ,
in welchem seit Sonntag Ostafrika ausgestellt ist, war ein so ge¬
waltiger , daß an allen Tagen Besucher wieder umkehren mußten ,
ohne Einlaß gefunden zu haben . Es werden deshalb auf viel¬
seitigen Wunsch die Ansichten von Ostafrika auch während der
kommenden Woche noch hier verbleiben .

* Wilhelmshaven, 8 . Jan . Ein frecher Angriff wurde in
vergangener Nacht auf Herrn W . in der Roonstraße verübt . Der¬
selbe hörte bald nach Mitternacht heftiges Pochen an der Haus¬
thür , undbemerktedarauf,daß seine 3 Gesellen , von einerVersammlung
heimkehrend Einlaß begehrten . Nachdem er dieselben eingelassen
und wegen ihres späten Kommens zur Rede gestellt hatte , begaben
sich diese anscheinend zur Ruhe . Nach kaum 1/4 Stunde kamen
sie jedoch zurück , rissen unter wilden Schimpfreden die Thür zur
Wohnung ihres Brotherrn auf und bedrohten denselben in bru¬
talster Weise mit Todtschlag . Herr W . erkannte die Gefahr und
mußte , um dieser zu entgehen , sich durchs Fenster retten . Er
fand in der Nachbarschaft zufällig einen Gensdarmen , der die 3
mordlustigen Wätheriche sofort in Haft nahm .

Wilhelmshaven , 9. Jan . Wie sehr die deutsche Regierung
bemüht ist , deutsches Leben und Eigenthum durch thatkräftiges
Eingreifen unserer Marine auch im Auslande zu schützen, zeigt
der letzte chilenische Aufstand . Bei dem Aufruhr in Valparaiso
erhielten (woran kürzlich erst in einem Leitartikel des „ Hann .
Cour . " erinnert wurde ) die drei dort stationirten deutschen Kriegs¬
schiffe den Befehl , in Gemeinschaft mit den englischen Schiffen die
deutschen und englischen Quartiere so lange gegen Plünderung
bezw . Gewalt zu schützen, bis die öffentliche Sicherheit hergestellt
war . Wie brav und gut unsere Seeleute diese Ausgabe gelöst ,
ersehen wir aus dem Januarheft der im Verlage von E . S . Mittler
u . Sohn in Berlin erscheinenden , vom Obercommando der Marine
herausgegebenen „ Marine -Rundschau " . In einem , durch eine aus¬
führliche , die Stellung der deutschen und englischen Posten genau
kennzeichnende Skizze erläuterten Bericht schildert Corvettencapitän
Koellner diese kriegerische Action , welche shne Anwendung von
Waffengewalt ihren Zweck erreichte . Corvettencapitän Koellner
lobt ganz besonders die Haltung der Mannschaften und erkennt
es besonders an , daß kein einziger Posten sich zu einem unbe¬
dachten Schuß hat Hinreißen lassen , obgleich den Leuten vielfach
die Kugeln über die Köpfe flogen und alle vor Begierde brannten ,
mit der Waffe in die Action eintreten zu können .

* Wilhelmshaven, 8 . Jan . Die heftigen Stürme in Verbin¬
dung mit starkem Schneefalle haben die Telegraphenleitungen in
unserer näheren Umgebung arg mitgenommen . Zwischen Ellen¬
serdamm und Varel hat der Sturm die Telegraphenstangen aus
dem durch Regen aufgeweichten Boden gerissen und über di Eisen¬
bahnschienen geworfen . Zwischen Fedderwarden , Hooksiel und
Carolinensiel sind gleichfalls zahlreiche Stangen umgeweht und
Drähte zerrissen . Der telegraphische Verkehr nach weiter gele¬
genen Orten erleidet dadurch keine Störung . Nur im Verkehr
der näheren Umgebung sind Verspätungen unvermeidlich .

Wilhelmshaven , 9 . Jan . Wie wir aus guter Quelle erfahren
ist dem Bürgervorsteher Herrn Draeger unterm 29 . Dez . v . Js .
vom Kaiser ! . Patentamt eine mechanische Lusttrockenvorrichtung für
Frachtschiffe und Lagerspeicher patentirt worden , die den Zweck
erfüllen soll , den Seeschlick nicht nur zu trocknen , sondern auch
durch den gleichzeitig dadurch zu kondensirenden und zuimprägnir -
enden Stickstoff der atmosphärischen Luft werthooller zu machen .
Nicht minder vortheilhast soll diese Vorrichtung für Lagerung und
Aufbewahrung von Getreide , Hülsenfrüchten rc . bei großer Raum -
ersparniß sein . Ein Unternehmen , welches den Seeschlick aus den
verstopften Häfen - und Sielmündungen wegräumen will , ist von
großer nationalökonomischer Bedeutung und verdient allseitige
Förderung und Unterstützung auch von Seiten der Staatsbehörden .
Das Patent ist unseres Wissens das zweite , welches einem hiesigen
Bürger erlheit worden ist . Das erste erhielt , soviel uns bekannt ,
der vor Jahresfrist von hier verzogene Kaufmann Herr Philipson
für eine Wurstschneidemaschine .



Wilhelmshaven, 8 . Jan . (Schöffengericht .) Vorsitzender Herr
Amtsrichter Ludewig, Schöffen die Herren Kaufmann G . Müller
und Architekt C . Niemeyer, Amtsanwalt Herr Graf v . Lüttichau ,
ProtokollführerHerr Gerichtsassisteut Wohlrath. Verhandelt wurde
gegen 1 ) den Arbeiter L. wegen Bettelns. Er erhielt 4 Tage
Haft, welche durch die Untersuchungshaft als verbüßt angesehen
werden . Der Angeklagte wurde sofort entlassen. — Gegen 2) den
Kellner H , wegen Bettelns ; erkannt wurden 14 Tage Haft unter
Anrechnung von 4 Tagen Untersuchungshaft . — Gegen 3) den
Arbeiter B . wegen Bettelns und Landstreichens. Das Urtheil
lautete wegen Landstreichens auf Freisprechung u . wegen Bettelns
auf 3 Wochen Haft und Ueberweifung an die Landespolizeibehörde.
Gegen 4) den Schiffsbaueleven M . wegen Unfugs . Der Ange¬
klagte sollte mit mehreren Kollegen in der Roonstraße Unfug ver¬
übt haben . Ta aber nicht festgestellt werden konnte , daß gerade
er es gewesen war, erfolgte Freisprechung. — Gegen 5) den Ar¬
beiter M . wegen Diebstahls . Derselbe sollte einem Arbeiter F.
einen Geldbeutel mit etwa 16 Mk . weggenommen haben . Durch
die Vernehmung des F . stellte sich aber heraus , daß der Beutel
mit dem Geld von den Kindern des F . in dessen Wohnung wieder
gefunden war, nur hatten 8 M . daraus gefehlt . Ein Arbeiter I .,
welcher als Zeuge vernommen wurde und den Zeugeneid geleistet
hatte, wurde , da er dem Gensdarm gegenüber geäußert , er hätte
gesehen , daß der Angeklagte am andern Morgen den Beutel des
F . in der Hand gehabt hätte , weil er dabei beharrte , daß er dem
Gensdarm dies nicht gesagt habe, verhaftet . Die Verh . wurde aus¬
gesetzt. — Gegen .6) die Kontrolldirne B - wegen Uebertretung der
Kontrollvorjchriften in 6 Fällen. Sie wurde zu 6 W . Haft u . Ueber-
weisung an die Landespolizeibehörde verurtheilt. — Gegen 7)den Maschinenmeister Th ., früher hier Ober -Feuermeister wegen
Beleidigung des Rektors Gehrig . Ein Lehrer soll den Sohn des
Th . heftig geschlagen haben , was nicht wahr gewesen sein soll .
Rektor Gehrig hatte deshalb Strafantrag gegen die Frau Th.
wegen wissentlich falscher Anschuldigung bei der Staatsanwaltschaft
gestellt. Das Verfahren war aber eingestellt. Hierauf hat Th.
dem Rektor Gehrig einen Brief beleidigenden Inhalts geschrieben ,
erkannt wurde auf 40 M . Geldstrafe event. 8 Tage Haft .

Wilhelmshaven, 8 . Jan . Die von der Beamten-Bereinigung
abgehaltenen V̂ersammlung wurde um 8VMHr im Namen der am Sonn¬
abend den 2 . d . Mts . gewählten Commission von Herrn Sekretär
Winderlich eröffnet. Nachdem derselbe das in der Sonnabend-
Versammlung Verhandelte nochmals rekapitulirt hatte , frug der¬
selbe die Versammlung , ob außer dem bereits aufgestellten Kandi¬
daten zu der bevorstehenden Bürgervorsteherwahl Herrn Rattke
noch weitere Herren in Vorschlag gebracht werden sollten. Es
wurden die Herren Secretär Winderlich und Marine-Apotheker
Milch namhaft gemacht . Da Herr Milch nicht in der Versamm¬
lung anwesend war, konnte diese Caudidatur nicht weiter in Be¬
tracht kommen . Nachdem Herr Windertich den Vorsitz an Herrn
Lehrer Mühlhoff abgegeben hatte , entwickelte der erster? sein Pro¬
gramm ungefähr folgendermaßen . Von einem Herrn, der zum
Bürgervorsteher gewählt werden soll , müßte zunächst verlangt
werden , daß derselbe im Stande ist , sich schnell in neue Verhält¬
nisse hineinzufinden , sich schnell ein treffendes Urtheil bilden und
dieses durch eine überzeugende Aussprache klar legen zu können
und glaubt Redner dieses zu können. Des Ferneren führte Herr
Winderlich aus , daß , wenn ein Bürgervorsteher auch zunächst ver¬
pflichtet wäre , für das Wohl der Stadt zu wirken, derselbe doch
ebenso verpflichtet wäre für den Stadtbezirk einzutreten , in dem
derselbe gewählt wäre , und würde er immer und immer wieder die
Durchlegung der Peterstraße und deren Beleuchtung , sowie die
bessere Zuwegung nach den Beamtenhäusern in der Marienstraße
u . s. w . in Anregung bringen , auch wenn sich der Magistrat noch
so ablehnendHagegen verhielte . Auch der Tropfen höhle endlich einen
Stein . Ferner wollte Herr W . dafür sorgen, daß ein etwa hier
abzuhaltende Viehmarkt nach dem 2 . Bezirk gelegt würde . Einer
der ersten Anträge , welchen Redner , falls er gewählt werden
würde , im Bürgervorsteher -Kollegium stellen wolle, würde der¬
jenige sein , die Steuerkasse von der Sparkasse zu trennen , da es
stets vorkommt, daß Bürger , welche ihrer Pflicht genügen und
ihre Steuer bezahlen wollen , oft eine Stunde warten müssen ,
namentlich in den ersten Tagen des Monats , wo der Andrang bei
der Sparkasse ein besonders großer ist . In Betreff der Schul¬
frage glaubt Herr Winderlich in Anbetracht der schlechten finanziellen
Verhältnisse der Stadt von der Uebernahme besonders der
Mittelschule Abstand nehmen zu müssen , wohl aber würde er in
eine Umwandelung derselben in eine lateinlose höhere Bürger¬
schule mit Freuden Anstimmen. Nachdem ihm das nöthigs Zahlen¬

material zu Gebote stünde, würde er einer besonders einzuberufen¬
den Versammlung darüber berichten und nach der Abstimmung auch
seine Abstimmung im Bürgervorsteher -Kollegium richten. Ueber-
haupt würde er stets darnach trachten , immer mit seinen Wählern
in Verbindung zu bleiben durch Besuchen der Bürgerversammlung
und dergl . Zum Schluß der Rede betonte Herr Winderlich noch
besonders, daß er nicht nur das Wohl der Beamten und Lehrer ,
sondern jedes Einzelnen Wohl voll und ganz vertreten würde .
Nach Beendigung dieser Rede entwickelte Herr Lehrer Rattke noch¬
mals sein bereits in der Versammlung vom 2 . d . M . aufgestelltes
Programm und trat entschieden für die Uebernahme auch der
Mittelschule seitens der Stadt auf . Nachdem von den Herren
Draeger , Hümme , Gleesner, Pfeifer und Anderen und zwar haupt¬
sächlich für und gegen die Schulfrage gesprochen worden war,wurde beschlossen, von einer Abstimmung über die Candidaten vor¬
läufig Abstand zu nehmen.

* Wilhelmshaven , 8 . Januar . Das anhaltende Schneewetter ,
zu dem nunmehr auch Frost getreten ist, macht es den Hausbe¬
sitzern dringend zur Pflicht , für Reinigung der Bürgersteige bezw .
Streuen von Sand und Asche Sorge tragen zu lassen . Gestern
und heute war in dieser Beziehung von vielen Hausbesitzern
schwer gesündigt worden . Wenn die Polizei mit dem Strafman
dat kommt , ist es gewöhnlich zu spät.* Wilhelmshaven, 9 . Jan . Morgen Nachmittag findet im
Park das übliche Konzert statt .

UM »re RmgegeaS N«- -er Provinz .
* Varel , 7 . Jan . Vor einigen Tagen wurde der allen Be¬

suchern bekannte „ alte Anton " die älteste Eiche in unserer Gegend
vom Sturm umgeweht. Die mehrere Jahrhunderte alte Eiche
hatte gegen 10 Fuß im Durchmesser.

Barel , 7 . Januar . Die etwa 16jährige Tochter des Tape¬
zierers B . Hierselbst , die in Einswarden bei Blexen in Stellung
war, ist seit einigen Tagen spnrlos verschwunden. Die Gendar¬
merie ist benachrichtigt worden , da man ein Verbrechen vermuthet .

Jever , 8 . Januar . Aus unfern Bahnen erlitt der Verkehr
durch den starken Schneefall bisher keine Störung , wenn cinch die
Beseitigung der Schneemassen große Schwierigkeiten verursachen.
Doch waren die Telcgraphenleitungen auch hier beschädigt wor¬
den , so daß, wie das „ I . W . " mittheilt , vorgestern Morgen we¬
der von der Post noch von der Bahn in der Richtung nach
Oldenburg oder Wittmund telegraphirt werden konnte. Eine
seltene Erscheinung für diese Jahreszeit waren die starken elek¬
trischen Entladungen am vorgestrigen Abend, die von dumpfen
Donnerrollen begleitet wurden . Dabei herrschte Sturm und
Schueefall. Während des Unwetters ist der Schornstein auf dem
Hause des Frl . A. an der Waagestraße theilweise zusammenge¬
stürzt , ob in Folge eines Blitzschlags , muß dahingestellt bleiben.

Oldenburg, 6 . Jan . In der gestrigen Stadirathssitzung
wurde das Ausschreiben einer Concurrenz für Pläne zu dem neuen
Theater beschlossen und es wurden dazu drei Preise von 1500 M . ,
1000 Mk . und 500 Mk . bewilligt.

Oldenburg, 7 . Januar . Vorgestern Abend wurde der Ka¬
pellmeister Schmidt in der Nähe des Bahnhofs Neuenkoop vom
Zuge überfahren und getödtet.

vermischte ».
— (Der Influenza- Bacillus.) Ueber die bedeutsame Ent¬

deckung des Erregers der Influenza durch Dr . Richard Pfeiffer ,
den Dirigenten der Wissenschaftlichen Abtheilungen des neuen unter
der Leitung Robert Kochs stehenden Instituts für Infektions¬
krankheiten, gehen dem H . C . von ärztlicher Seite die nachstehenden
Mittheilungen zu, durch welche wir unsere bisherigen Nachrichten
ergänzen . Die Resultate Pfeiffers stützen sich auf eine größere
Reihe von Jnfluenzafällen, welche in dem Institute für Infektions¬
krankheiten zur Beobachtung gekommen sind , und von welchen
einige zur Sektion gelangten . Es findet sich im eitrigen Bronchial¬
sekret in allen Fällen von Influenza eine ganz bestimmte
Bacillenart. Die Stäbchen finden sich nach zahlreichen Kontrol-
untersuchungen bei den gewöhnlichen Katarrhen, Lungenentzündung ,
bei der Schwindsucht re . nicht . Mit dem Versiegen der Krank¬
heitserscheinungen verschwindet der Bacillen befund. Es sind diese
Bazillen winzig kleine Stäbchen , welche Richard Pfeiffer schon
vor zwei Jahren also beim ersten Auftreten gesehen und Photo¬
graphin hat . Bei Uebertragungsversuchen wurden nur bei Affen
und Kaninchen positive Resultate erziehlt , während die übrigen
Thierspecies sich refraktär verhalten . Die Fortzüchtung der
Jnfluenzabacterien ist in dem Kochschen Institut durch den be¬

kannten Dr . Kitasato bereits bis zur fünften Generation durch¬
zuführen . Die Ansteckung erfolgt höchstwahrscheinlich durch den
mit Krankheitskeimen überladenen Auswurf , und die Prophylaxe
wird sich die Unschädlichmachung des Auswurfs zur Aufgabe
stellen müssen . Seit Wochen beebachtet auch Dr . Kanon , Assi¬
stenzarzt am städtischen Krankenhause Moabit, in fast allen Fällen
von Jnfluenzaerkrankungen im Blute einen Mikroorganismus,
ganz ähnlich dem von Pfeiffer im eitrigen Bronchialsecret gefundenne.
Er findet sich im Blute zuweilen in größerer Menge , meist sieht
man ihn jedoch erst nach längerem Suchen vereinzelt und spär¬
lich. Dieser Mikroorganismus erscheint bald als kleiner Diplo¬
kokkus , bald als kurzes Stäbchen . Aus Grund seiner Unter¬
suchungen neigt Kanon zu der Ansicht, daß dieser Mikroorganismus
in direkter Beziehung zur Aetiologie der Influenza steht . Geheim¬
rath Koch und Pfeiffer haben die in den Präparaten Kanons be¬
findlichen Mikroorganismen für identisch mit den von Pfeiffer
entdeckten Bakterien erklärt . Das neue Institut für Infektions¬
krankheiten in Berlin hat vor seinen Schwesterinstituten in Paris
und Petersburg das voraus , daß den wissenschaftlichen Labora¬
torien zum Studium der Infektionserreger auch eine Kranken¬
abtheilung zum Studium und zur Behandlung der Infektions¬
krankheiten angeschlossen ist. Die ausführliche Darlegung der
Entdeckung des Influenza-Bacillus erfolgt in der demnächst er¬
scheinenden Nummer 2 der „ Deutschen medizinischen Wochenschrift" .

Anfrage .
Ein Handwerker R) N . gehört nach seinem Einkommen in

die 3 . Stufe der Klassensteuer von 9 Mark jährlich . Derselbe
braucht sich nach dem neuen Einkommensteuergesetze nicht selbst ein¬
zuschätzen, wiewohl er es darf und er unterläßt es , da er früher
richtig eingeschätzt war. Irrtümlicherweise wird er nun mit
einer Steuer von 18 Mk . jährlich veranlagt. Kann derselbe gegen
diese Veranlagung noch reklamiren ? Wer beantwortet genau diese
Frage welche für kleine Leute so wichtig ist ?

Ein Leser des Tageblattes.

Kirchliche Nachrichten .
1 . n . Epiphanias .

Evangelische Militär - Gemeinde .
Gottesdienst um 11 Uhr.

Marine-Stationspfarrer Goedel .
Katholische Militärgemeinde .

Hl . Messe und Predigt um 8 Uhr .
Civil - Gemeinde .

Gottesdienst um 9 ^/z Uhr. Text Röm . 12 , 1 — 6 .
Der Abendgottesdienst fällt aus. Jahns , Pastor.

Kirchengemeinde Bant .
Gottesdienst um 10 Uhr. Pastor Harms .

Methodisten - Gemeinde .
Verl. Gökerstraße 22 .

Vorm . 10 Uhr und Nachm. 5 Uhr Gottesdienst .
i/,2 Uhr Kindergottesdienst .
Montag bis Freitag allabendlich Gottesdienst durch die Her- ,

ren Prediger F . Klüsner und F . Eiters aus Oldenburg .
O . Lin du er , Prediger.

Wilhelmshaven , 8. Jan .
und Lechban !, Fstjäl « MlhslmSyave».

4 M . Demsche RttchLsuleche
S '/» pCt. Deutsch« MchSanlethe -
3 pLt. do .
4 pLt. preußisch« cousoltdirt« Anleihe
3V, psr . do.
s PLt. bo.

. ZI - PLt . OldKck. LousvlS

«mkbericht der Oldeuburgischeu Spar-
gktallst verkauft

. . . . . 16b,70 106,25
. 98,70 99,25
. 84,40 84,95

. 1( 5,90 106,35
. . 98,80 99.35
. . . 84,40

. 98.—
84,95

99

rK « D- . Ws ^
S '/z pSi . do. do . . . . 94.— —
ZV- M . Oldekö . Bodsüredit-Psalldbri «?, (kündbar) 99,— —
SVs pLt. Bremer StsstsarMhe . . . . . . 95,45 —
3pTt . OldeubMgtsch« Prämiesaulrihe . . . 127,60 128,40
4 pLt . Kutin-Lübecker Prtor.-LMgattoNW . 101,— 102,—
N/z pLt. HauEurger StaatSrmte . . . . 96,60 —
5 pLt. Italienisch « Rem« (Stücke von 10000 Krch.

und darüber) . . . . . . . . — —
4 M . Psandbr . der Rhein. Hypoth^Bank . . 100,50 101,05
N/zpLt Pfandbrief « der Rhein . Hypothekenbank . 92,— 92.55
4M . Psandbr . d . Prrutz . BvdM-Äredit-Awrn-Bmck

vor 1900 nicht aurtoSbar . 101,45 102, —
Wechs. aus Amsterdam kurz sür « u?d . 100 in M . 167,85 168,65
Wechs . auf London kurz sür 1 Lstr. in M . . . . 20.29 20,39
Wechs . ans Newyork kurz Mr 1 Doll , in Mk. . 4 , , 7 4,- 2

Diskont der Deutsche » ReiKsLask 4 vsst .

Verdingung .
Die Lieferung von 575 Stück eiche¬

nen Mittelschwellen und 138 Stück eiche¬
nen Weichenschwellen für die Geleise¬
anlagen am neuen Hasensoll am 2l . -Jan .
1892 Nachmittags 4i/z Uhr öffentlich
verdungen werden.

Angebote find auf dem Briefum¬
schläge mit der Aufschrift : „ Angebot
auf eicheue Schwellen " zu versehen.

Bedingungen liegen im Annahme-
Amt ver Werst aus, können auch gegen
0,60 Mark von der Unterzeichneten
Behörde bezogen werden .

Wilhelmshaven , d . 5 . Januar 1892.
Kaiserliche Werst,

Aerwattnngs- Aötheikrmg.

Geklllmtmachimg .
Zur Verdingung der sür das Unter¬

zeichnete Lazareth und das Werftkran¬
kenhaus für das Etatsjabr 1892/93
benöthigten Victualien ist Termin aus
d. SS . d. M ., Vorm . 11 Uhr

im Geschäftszimmer des Lazaceths an¬
gesetzt, zu welchem Angebote mit der
Aufschrift

„ Submission aus Victualien"
poNofrU und versiegelt einzureichen sind.

Tie Eröffnung der eiugegangenen
Angebote findet im Termin in Gegen¬
wart der etwa erschienenen Submitten¬
ten statt .

Die Lieferungsbedingungen , sowie die
Nachweisuug über den Bedarf an Vic-
tualieu liegen im Geschäftszimmer des
Lazareths zur Einsicht aus.

Wilhelmshaven , 8 . Januar 1892 .
KmseiMes Marms Lazmstli.

Skkauntmachmlg.
Lieferung von 2000 Packpapier .

Termin 25 . Jan . , Lck/z Uhr . Bedin¬

gungen liegen aus, sind auch gegen 50
Pfg . zu beziehen .

Wilhelmshaven , 7 . Januar 1892 .
Marine -Artillerie -Depot.

Bekanntmachung .
Bis aus Weiteres soll am Sonnabend

jeder Woche Vormittags 10 Uhr im
hiesigen Proviant - Magazin sür Marine¬
zwecke nicht mehr verwendbare präser-
virte Butter öffentlich meistbietend gegen
Baarzahlnng verkauft werden .

Die an den einzelnen Tagen zum
Aussatz kommende Menge wird etwa
100—200 KZ betragen .

Wilhelmshaven , d . 7 . Januar 1892 .

Verpflegimgsamt.

Bekanntmachung.
Die Lieferung des Bedarfs

». an Waschmaterialie »
und zwar etwa

700 ßA Kernseife , 9000 KZ Schmier¬
seife, 4500 kA krystr . Soda , 200
Salmiakgeist , 150 irA Terpentinöl
250 kA Borax pulverisirt , 50 icA
Schwefel pulverisirt , 60 Bleich¬
wasser .

>ch». an Flickmaterialieu
etwa

360 m weißes bcziv . graues Leinen,
60 m blaukarr ertes vaurnw. Zeug,
60 ru Flaggen - bezw . Hemdentnch,
100 m grauer Drell für Kranken¬
röcke , 5000 w weißes bezw . graues
Band, 15 baumw. und wollenes
Stopfgarn , 10 KZ weißer u . grauer
Zwirn, 5500 Sick. Blei - und Hem¬
denknöpfe , 1000 Rollen Maschinen-
Ga '. u ,

soll sür das Rechnungsjahr 1892/93
im Wege der öffentlichen Verdingung
vergeben werden .

Angebote sind versiegelt und mit der
Aufschrift „ Verdingung von Wasch -
bezw . Flickmatcriolien" bis zu dem aus
den is . d . Mts . Vormittags
114/2 Ahr im Geschäftslokale ver
Unterzeichneten Verwaltung anberaum¬
ten Termine einzureichen .

Die Bedingungen können während
der Dienststunden in unserer Registra¬
tur eingesehen werden .

Wilhelmshaven , den 5 . Jan . 1892 .
KaiseiMe Nlmne-

Garmson-Merwalivng .
Bekanntmachung.
Die Vormünder werden auf folgende

Bestimmungen der Vormundschaftsord-
gung vom 5 . Juli 1875 aufmerksam
nemacht:

aus ß SS .
Der Waisenrath hat die Aufsicht über

das persönliche Wohl des Mündels und
über dessen Erziehung zu führen , insbe¬
sondere Mängel oder Pslichtwidrigkeitcn,
welche er bei der körperlichen oder sitt¬
lichen Erziehung des Mündels wahr¬
nimmt , anzuzeigen.

aus G 54 .
Von einer Verlegung der

Wohnung des Mündels in eine
andere Gemeinde oder einen
andere« Waisenrathsbezirk hat
der Vormund den Waisenrath
zu benachrichtige».

Die Vormünder werden angewiesen ,
die letzterwähnte Bestimmung genau zu
befolgen.

Wilhelmshaven , 18 . Dez. 1891 .
Königliches AMsgericht.

Der

Bekanntmachung .
In nächster Zeit wird die Neuwahl

von 4 Bürgervorsteyern für

1 . denHrn .BürgcrvorsteYer Wi ttber ,
— Bezirk I —

2 . den Hrn . Bürgervorsteher Schroe -
der , — Bezirk II —

3 . den Hrn . Bürgersorfteher Kuhl -
mann , — Bezirk HI —

4 . den Herrn Bürgervorsteher Gar -
lichs , — Bezirk IV —

wegen Ablauf der Dienstzeit dieser
Herren erforderlich.

Zu diesem Zwecke liegt die Liste der
stimmfähigen Bürger aus sämmtlichen
4 Stadtbezirken von Montag den 11 .
V. Mts . ab 8 Tage lang gemäß K 17
des Versaffungsstatuts für die Stadt
Wilhelmshaven in dem Büreau des
Unterzeichneten aus.

Wilhelmshaven , 7 . Jan . 1892 .
Der Magistrat.

O etke n .

Bekanntmachung.
In Gemäßheit der ZK 22 und 25

der Deutschen Wehrordnung werden die
Militärpflichtigen , welche

1 . in dem Kalenderjahr 1872 ge¬
boren sind , oder

2 . einem früheren Zeitraum auge¬
hören , aber sich noch nicht vor
einer Ersahbehörde gestellt haben ,
oder

3 . sich zwar gestellt , aber über ihre
Dienstpflicht eine endgültige Ent¬
scheidung von den Ersatzbehördsn
noch nicht erhalten haben und
in hiesiger Stadt sich dauernd
aufhalten , oder falls sie keinen
Aufenthalt , ihr gesetzliches Do¬
mizil Hierselbst haben, aufge -
sordert , « ch zur Aufnahme
in die Rekrntiruugsstamm
rolle oder z« deren Be¬
richtigung in der Zeit vom

15 . Januar bis 1. Februar
d. I . bei «ns anzumelde«.

Die gleiche Aufforderung wird an
diejenigen gerichtet, welche innerhalb
des Reichsgebiets weder einen dauernden
Aufenthalt noch einen Wohnsitz haben
aber in hiesiger Stadt geboren sind ,
sowie an diejenigen, deren Eltern oder
Familienhäupter ihren letzten Wohnsitz
in hiesigerStadt hatten , falls sie. selbst
im Ausland geboren sind .

Zur Anmeldung zeitig von hier ab¬
wesender Militärpflichtiger (auf der
Reise befindlicher Handlungsdiener , auf
See befindlicher Seeleute re .) sind die
Eltern , Vormünder , Lehr- , Brod - oder
Fabrtkherren verpflichtet.

Bei der Anmeldung ist von den nicht
hiev geborenen Militärpflichtigen der
Geburtsschein, welcher ihnen auf Er¬
suchen kostenfrei ertheilt wird , und von
allen zur Anmeldung verpflichteten
Militärpflichtigen der etwa schon er¬
haltene Loosuugsschein vorzulegen .

Von der Wiederholung der An¬
meldung sind nur diejenigen Militär¬
pflichtigen befreit, welche für einen be¬
stimmten Zeitraum von den Ersatz¬
behörden hiervon entbunden , oder über
das lausende Iahe hinaus zurückgestellt
morden sind .

Wer die Anmeldung zur Stamm¬
rolle oder zu deren Berichtigung unter¬
läßt, wird mit Geldstrafe bis zu 30 Mk.
oder mit Haft ins zu 3 Tagen be-
ftrast.

Wilhelmshaven , 7 . Januar 1892 .
Der Magistrat.

O e t k e n .

Zu vermiethen
^

zum 1 B ai eine EtageNWohNNNg
von 4 Räumen nevfl Zubehör Loth¬
ringen 44 Näheres bei

Heyen , Lothringen 61 .



Bekanntmachung .
Wir suchen auf sofort für unser

neues Krankenhaus eine Köchin .
Bewerbungen sind unter Angabe der

Lohnansprüche und Beifügung von
Zeugnissen bei uns einzureichen . Auch
ist persönliche Vorstellung bei der lei¬
tenden Schwester des Krankenhauses
erforderlich .

Wilhelmshaven , 7 . Januar 1892 .

Der Magistrat .
O e t ke n.

Bekauntmachnng .
Die im Jahre 1872 geborenen Mili¬

tärpflichtigen , sowie diejenigen Militär¬
pflichtigen früherer Jahrgänge , welche
noch keine entgültige Entscheidung über
ihr Militärverhältniß erhalten haben ,
und in hiesiger Gemeinde gestellungs¬
pflichtig sind , werden zur Vermeidung
der gesetzlichen Nachtheile und Strafen
aufgefordert , sich zum Zweck der Ein¬
tragung in die Rekrutirungs -Stamm -
rolle während der Zeit vom 15 . Ja -
»mar bis zum 1. Februar d . I
bei dem Unterzeichneten anzumelden .

Diejenigen der im Jahre 1872 ge¬
borenen Militärpflichtigen , welche nicht
in hiesiger Gemeinde geboren , aber
liier gestellungspflichtig sind , haben ihren
Geburtsschein , die Militärpflichtigen
früherer Jahrgänge ihren Lovsungs -
schein vorzulegen .

Für zur Zeit abwesende Militär¬
pflichtige sind Eltern , Vormünder , Lehr, -
Brod - oder Fabrikherren zur Anmel¬
dung verpflichtet .

Heppens , den 9 . Januar 1892 .

Der Gemeindevorsteher
Athe n.

Bekanntmachung.
Die in hiesiger Gemeinde wohnhaften

Besitzer von Hunden werden hiermit
zur Vermeidung der gesetzlichen Strafe
aufgefordert , ihre Hunde bis zum 1 .
Februar d. I . bei dem beir. Be-
zrrksvorsteher anzumelden , und zwar
für den östlichen Theil bei dem Be¬
zirksvorsteher Herrn A . E . Hicken , für
den westlichen Theil bei dem Bezirks¬
vorsteher Herrn I . C . L . Schmidt .

Heppens , den 9 . Januar 1892 .

Der Gemeindevorsteher
Athe n .

Verkauf .
Am Donnerstag, sten 21 . il. M.,

Aornütiags 10 Mr,
findet im Amtsgerichtslokale zu Jever
der zweite Termin zum Verkaufe der
den Erben des weil . Hausmanns
Bruno Enken zu Wüvvels und
dem Rentner H . F . Dirks zu
Varel gemeinschaftlich gehörigen , zu
Reuender -Mnhlenreihe belegenen

Wohnhäuser
statt und wird von den Verkäufern
die Abhaltung weiterer Berkanfs -
termine nicht br abfichtigt .

Kauflicbhaver wollen deshalb im
nächsten Termine erscheinen und wird
der Zuschlag auch auf ein verhältniß -
mäßig niedriges Gebot sofort ertheill
werden .

Neuende , 7 . Januar 1892 .

H. Gerdes,
Auktionator .

Dolzverkarrf
zu Varlcvl .

Am Montag , 18. ds. Mts . ,
Mittags Pünktlich IS '/ , Uhr

onsnngenv , soll in den Gehölzen bei
Barkel allerlei Bau - , Breun- , Schließ-
und Stutzholz auch schöne , schwere
Eiche « -, Eschen - und Tnunen -
stamme, mir geraumer Zahlungsfrist
durch den Unterzeichneten meistbietend
verkauft werden .

Kaufliebhaber werden eingeladen , mit
der Bitte , sich rechtzeitig zu versammeln .

Jrver , 8 . Januar 1892 .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine UnterWohNUNg
von 4 Räumen und Werkpelle

Ulmstraße 14 .

1 gut möbl . Stube mit Kammer
an 1 od . 2 Herren ev . mit Burschcn -
gelaß auf sofort zu vermiethen

Normst : uße 16s , II ,

veumethen
auf gleich oder später ein freundlich
möbl . Zimmer .

Liepelt , Roonstr. 75 , II ,

All nervlichen.
Ein an bester Lage hicrselbst belege -

nes Geschäftshaus , worin seit einer
Reihe von Jahren ein Colonial - , Kurz -
und Eisenwaarcngeschäft mit Eifolg be¬
trieben , ist zum 1 , Mai d , I . durch
mich zu vermiethen eventl , auch zu
verkaufen .

Ein strebsamer Mann würde hier
eine sichere Brodstelle finden .

Wilhelmshaven , im Januar 1892 .

s) >«irtzsnck,
Rechnungssteller .

Zu vermiethen
zum 1 . Februar eine Wohnung .

Grenzstraße Nr , 37 .

Zu vermiethen
zum 1 , Mai die von Herrn Werft¬
schreiber Kajsens lheilweise benützte
Hochparterrewohnung mit separatem
Eingang . Reflcctanten wollen sich wen¬
den an

H . Buschmann , Users» , Nr . 4 .

Zu vermiethen
eine kleine UnterWohNUNg zum 1 .
Februar . Preis 100 Mk jährlich .

Th . Schmidt , Geenzstr . 58 .

Za vermiethen
auf sojort oder später möbl . Zim¬
mer mit separ . Eingang.

Grenzstr . 3l , Part . l .

Zu vermiethen
ein freundlich möblirtes Zimmer
für monatlich 15 Mark »

Frtedrichstraße 7 , I .

Io verwichen.
Die geräumige So « terrain -Woh -

nung mit Laden , an bester Lage ,
Roonstr . 14 , gegenüber Sattler Diez ,
passend für V ' ctualien - , Gemüse - und
Milchgeschäft ist zu vermiethen auf jetzt
oder später .

Näheres bei
I . R . Popke » , Königs» . 50 ,

Loden jn verwichen.
Der von H » rn Kaufmann Pep er

innegehabte , an bester Lage , Bismarck -
straße 5 , belegene Laden mit Woh¬
nung ist weazugshalber am 1 , Mai 1892
anderweitig zu vermiethen .

Näheres bei
I . N . Popken , Königs» , 50 .

Au vermiethen
auf jofort oder später eine sreundl .
Oberwohnung .

Verl , Gökers » . 12 , uni . l .

ZU vermiethen
zum 1 , Mai ein ' Lade » mit Woh¬
nung , groß - m Stall und Hofranm ,
Altcstr . 20 , Daselbst ist ein nnmöblir -
ieS Zunaur mit Kocheinrichtung znm
1 . Februar eventl . auch früher billig zu
vermieüheu .

A . Harms .
Wünsche die Etagenwohnung

im Hause des Herrn Medizmalratu
Schmidtmann , belegen an der Adalbert -
st '. aße 13 , zum 1 . April 1892 zu vcr -
mi- then . Es wird bemerkt , daß diese
Wohnung eine der besten in Wilhelms¬
haven ist.

W . Hartmann , Ostfriesenstr . 44 ,
Eine

EtMU -Wchumg ,
göaigstraße 56 , nn ganzen ober ge¬
checkt pr , 1 , Februar zu vermiethen ,

M . Athen ,
Altes » . 8 ,

Zu vermiethen
eine Oberwohnung zum 1 . Frbr .

Mmstraße 12 .

Zu vermiethen
eine dtenäumigs Oberwohnnng .

Richter ,
Neue Witheimshavenerstr . 1

In manchen
a - f losort oü- r später eine EtagkN -
WohNUNg nebst Zubehör .

Bantersilaße 12 .

Fein möbl . Zimmer
nedst Kammer ivtl . mit Burscheugelaß
auf sofort zu vermiethen .

Arnold Gossel .

Zu verkaufen
i fette Kuh u l fettes Schwein

I . F . Jmrffen ,
Grastchust ,

Killig j>> mimst »
eine gut erhaltene Ladeneinrichtung
mit Tresen und 30 Schtevladcn ,

A . Harms , Altestraße 20 ,
Daselbst ist ein Paar Lachtauben

mit Bauer billig zu verkanten

Gesucht
ein Mädchen N» die Tagesstunden .

Zu erfrag . Bktait , Stations -Kasse.

Gesucht
aus Mai eine Stube , Kammer , Küch
und etwas Kcllerraum , Offerten er¬
beten unt . I . L , 100 postl , Varel .

Gesucht
auf sofort ein Mädchen für den
Vormittag . W

Bismarckfttaße 18s
"

Gesucht
auf sofort ein Heizer ^

Zerfnsi , Nachw .-Bnreau,
Roonslraße 82 . Z

Sofort ",
ein Mädchen für die Nachmittags - d
stunden gesucht. x

Deichstraße 1 , I rechts , Z

Junge Mädchen
können sofort oder später das Plätten
bet uns erlernen ,

Neumamfls Feinwäscherei ,
Tonndetch 5 .

Ein junges , erfahrenes Mädchen

lsuvlrl
zum Februar eine Stelle in Wilhelms¬
haven oder in der Nähe v , Wilhelmsh ,
zur Aushülfe im Laden u . zur Stütze
dcr HauSfrau .

Die Adresse sogt die .Expcd , d . Bl ^

Ein junger Mann kann

Lsgis
erhalten , Mittels » , 12 ,

1 oder 2 junge Leute können
WM

"
Logis

"
Wß

erhalten . Börseni » , 35 ,

Knies Logis ,
für einen jungen Mann /

Hinters » . 23 , 1 Tr, , ß
Gartenseite , westlicher Theil , H

für einen jungen Mann auf sofort , h
Augusteustraße 3 ,

Hinterhaus .

Ein M « ff in meinem Laden zurück¬
geblieben ,

Arnold Gossel . 1

al

1888 . ^
^ Die Produkt , ital . l !

Legehühner
kauft man am besten und E

billigsten direkt von M . Becker , ^

Geflügelhof , Weidena « ( Sieg ) .
Man verlange Prewnjte . u

- ^ - R

kin vsiirer8oiistr j
für alle durch jugendliche Verirrungen
Erkrankte ist das berühmte - Werk ^

llk . kelsu
'
8 8eld8lt !8vg !isung ^

80 , Auslage
Mit 27 Abbild , Preis 3 Mark , K
Lese es Jeder , der an den Folgen «
solcher Laster leidet , Tausende ver - 4
danket » demselben ihre Wieder - ^
Verstellung . Zu beziehen durch ^
das Aerkags -Wagazin in Leip - Z
zig , Neumarkt Nr , 34 , sowie
durch jede Buchhandlung , Vor - ,b-
räthig in der Buchhandlung von
Bültmann L GerrietS Nachfolg
in Aarel

Os -rLnürt rsiilö

UnAsr ^ öiitS von äsr IIuASwvoiu -
Vsrtrisbs - LtössUsollskt « r
Llsl ^ ninim ^ tl « . , 1t « rIIn .
2rr OriKiüsIprsissL rr » llsidsir bei

Vb . K « rri » » i » iioie ^ tr

fein , Restourat u . Piioate geg . Imllv
VsrAÜtaux . IVlil » . 8el »n

8 » i» b « rx 5 .

Ker -Wkdrrlage
von

Königstraße Nr . 47 ,

Lagervier L Ltr 20 H^fg
36 II 3 Wk .

Knlmvacher L Ltr . 35 Hffg.
„ 20 II 3 Mk

Karzer Königsörunne«
Sekters -Völfer , euuus Foorikat ,
Wie - ervLrüä«tcnl Hluvatt !

Lager komplei

fertiger Särge .
Ißv . popkvn .

von j? in Lübeck
findet ^zollfrei gegen Nachnahme
st unter 10 Pfd , garantirt ganz
,e Bettfedern für 60 Pfg, , vor
zliche Sorte Mk 1 25 Halb
unen Mt. i,50 , prima Mk . i,80 ,

0 , Hochfeme
Umtausch ge-
«/o Rabatt .

3,00 per Psd . -
ttwt ; bei 5V Pfd .

jlioLisnirsls prsbersnäung

^ NND ^ ssgSM!'

H1sfshiüV!rfl,6eLim8l: !!vsigersii '. I!)

Wer seine Gesundheil
schützen will , nehme
bei jetziger Jahres¬
zeit tä . lich vor oder
nach Tisch , sowie
Abends vor dem
Schlafen gehen und
noch starkem Bier -
und Weingeuuß 1
bis 2 Glas Bitter -
liqueur gen . l/vslv -

linsovompract , Arzte
: vr . meä . Schrömb -
s >ens . Staniolkapsel ,
! Garantie am Halse
k der Flasche , Etiquek -

tes trogen zum
Schutze vor Betrug

den Namen der
Firma Dr wtzä
Schrömbgens „

Zu haben inWil -
> he ! mshaven bei

zahlreichen

A eder Steinkohle » noch Coaks ,
Brennholz , noch gewöhnlicher ,

:f entsprechen , allein für sich,
, Bedürfnissen des Haushasts vou -

der in ihm vereinigten guten

Derselbe eigner sich zum Keucran -
rchen , er genügt auch bei strenger
ilte zum Erwärmen größerer Wohn -
ume , er hält gute Kohle , er wird
der Küche besonders geschätzt, er be-

rs zur Lagerung eines verhältniß -
ißig kleinen Raumes , er wird auch

rcaucitscher Jahreszeit in bester
ualiiiit und durchaus trocken geliefert ,

in preiswürdig .
Der Torf wird geführt von Herren :
Stetiger , Wtlheln sh . , Bismarcks» ,,
Sosath , das
Weaener, das . Vörseustraße ,
"
Mayr , das .
A. Karms , das . Neuestraße
Tenkhoff, Bant ,

! U A . Jordan , das . ,
crn tz. Schmidt , das .,

K. K . Ianffe«,doj .,
„ K Jürgens , Heppens

K . Mßmaun , das
A . Kr. Wräruer, c s
K. Kranke, das, ,
Lhr. Korn, Neubrcmen ,
K . Walk , das . ,

„ K Menke«, Kopperhörn .
Keinr . Keere «, Schaar,
P . Jimme «, dch ,

Lll86dMLllll L Vs . ,
Maschinentorf - Fabrik ,

Barel

Eine Wohnung
zu vermielheu .

V. Repke , Kopperhörn Nr , 7 ,

öölrs'
8 ksZtsuksnt.

Allein-Arrsschnnk
von

MuilMttt duck - Ale.
Mei Aedarf

empfehle

Mattkränze
zu Einkaufspreisen .

V. Harms ,
Altestraße SV .

Verschiedene

Torten im Ausschnitt.
feine DessklNrnchen,

sowie täglich frisches

LaLktzvlrrcxL
empfiehlt

k . Ül»-en8 , ssMIlik,
Neue Wilhtlmshavenstr . 4 ,

Butter « . Eier .
Feinste ostfriesische Tafelbutter

und frische Eier versendet jedes
Quantum zum billigsten Tagespreise
gegen Cassa
Ang . Jacobs , Resse (Ostfvesl, )

Täglich frische

klMicki
empfiehlt

Otto IMäsoks ,
Conditor .

i- snolin - Lresm
beseitigt rauhe Haut , Frostschä¬
den re., macht überhaupt Me Haut
zart und weich . In Dosen L 25 Pf .

Bei Husten , Heiserkeit und

lullt » « ii ^ r»
empfehle meine anerkannt vorzüglichen

tiusten- u. Inkuönrs -
kondons .

Sämmtliche Mittel find eigenes
Fabrikat .

Hulmacher
's

Droguenhandlnnfi .
Frische

Schellfische
empfiehlt

W . il. Koliken.
23 golll . u . sild. IVleäklillen ll . lllpl

Lpielivsi 'Iiv
4 --- 200 Siücke spielend ; mit oder
Expression , Mandoline , Trommel ,
-r>ivckeu , Htmmelstimmen , Castag -
uetten , Harfenspiel etc ,

äpivlllosvn
2 — 16 Glücke spielend ; ferner Ne¬
cessaires . Cignrrenständer , Schwei -

zerhäuschen , Photographiealbums ,
Schreibzeuge , Handschuh -Kasten ,
Briefbeschwerer , Blumenvasen , Ci -

garren -Etuis , Tabaksdosen , Ar -
be -tsiiiche , Flaschen , Biergläser ,
ütühle , etc /UIe8 Mit Ii0u8ll<.

81et8 ä » 8 ll6U68tk unli vor -
rü Iick8te , Ke8onäer8 geeignet
ru Vileiiinsciilegeeeiienken , em -

pkeiilt
f . ii . llellsr , Sem (klMir ) .
Nur direkter Vezug garauiirt

für Aechche . l ; Ulustrirte Preizlisten
wnde franko .

Ohne Knnknmn; !
Lognttcs ,

nur aus Wein gebrannt ,
zu civiien Preisen ,

M .
Rl,-straft- 8.



„O » i Keil".

zu der am

1v « itr »^ , , I « i , I » . Iiiiiin » ,
stattfindenden

übeiuIlllitefkLltuiig ,
bestehend in

KeMMchsgeii iler Kesriignmiir „kiiiisE )
« « «I IkriII

im Saale des Herrn Thumann (Centralhalle ) , Heppens .

Karten im Vorverkauf 30 Pf ., an der Kasse 40 Pf ., Ball 75 Pf
Kassenöffnung 7 Vs Uhr . Anfang 8 Uhr .

Zu zahlreichem Besuch ladet ergebenst ein

dev Verstand .

(Filiale aus der Passage in Berlin .) Gökerstr . 15.
Da in Folge starken Andranges viele unserer verehrten Besucher

die Ansichten von

vst - ^ trlkL
unserer befestigten Stationen « nd der Schutztrupp

nicht sehen konnten , bleibt diese Serie ausnahmsweise noch bis ein¬
schließlich Sonnabend , den 16 . er -, ausgestellt .

Geöffnet von 10 — 1 Uhr Vormittags und 2 — 10 Uhr Abends .
Eintritt 30 Pf . , Kinder 20 Pf , Abonnements - und Schülerkarten

an der Kasse .
Um gütigen Besuch bittet ergebenst

? Lrk -
ksstLurLut .

? Lrk-
köStLUIÄUt .

Am Sonntag , den 10 . d. Ms . :

Großes Ztreich - Concert ,
ausgeführt von dem

Musikkorps der Kaiser !. 2 . Matrosen -Division unter persönl . Leitung
ihres Musik -Dirigenten Herrn F . Wöhlbier .

Anfang 4 Uhr . Entree 30 Pf .
Hochachtungsvoll

_ k '. v . 81 ronL .

^ LlliSlrrisIlAlls .
Sonntag , den IO . Januar c.,

leinet hMtett-ÜMkil,
ausgeführt von Mitgliedern des Musikcorps der Kaiserlichen

2 . Matrosen -Division .

(Bedeutende Solisten .)
Anfang prae . 8 Uhr Abends . Entree SS Pf .

Volksgarten Lopperhörn .
Heute eröffne ineine beiden neu an¬

gelegten , heizbaren Aegelbahnen und
empfehle selbige allen Aegelfreunden
zur fleitzigen Benutzung .

G. Decker.

lotsl -

Lasrsrksiit
.

Wegen Aufgabe meines Geschäfts am
15. April d . I . verkaufe ich sämmtliche am
Lager habendm Waaren , als

Kurz-,Woll-,Mz - undWeiß-
Waarm

! zu und unter Einkaufspreisen .

Gökerstrche 12.

Wegen gänzlicher Aufgabe meines Geschäftes
halte ich von heute, den 8. d. Mts .,

meines gesummten Waamlnsers nb.
Um mit den Sachen so schnell wie möglich

zu räumen , verkaufe ich ganz bedeutend
unter Preis und ist meiner geehrten Kundschaft
Gelegenheit gegeben, für billiges Geld beste Waare
zu kaufen.

Hochachtungsvoll

Roonstraße 84 .
Das feinste englische , hohlgeschliffene

Silberstahl - Rastrmeffer verkaufe mu Ga¬
rantie ä Mk . SIS . Dasselbe nimmt den
stärksten Bart mit Leichtigkeit . Umtausch innerst .
8 Tagen gestattet . Elastischer Abzieher Mk . 2,15 .

B H . Meppen , Eisenhandlung , Roonstraße , Wilhelmshaven , und Filiale Markt -
traße 44 .

Geschäfts- Eröffnung .
Hierdurch zeige ergebenst an , daß ich

hiersclbst Nene Wilhelmshavener -
'traste 4 eine

Källierei «. Cmiiitirki
eröffnet habe .

Durch langjährige Erfahrung bin ich
in den Stand gesetzt, jeder Anforderung
in der Conditorei genügen zu können
und bitte also um geschätzte Aufträge ,
deren sorgfältigste und pünktlichste Aus -

ührung ich versichere .
Hochachtungsvoll

Conditor .
8Lnun1I1 «bv

4 . liairtarovlo « , Lvrlio ,
/ li-konaplLlr 28 Preisliste gratis.

^ inlsilung
zu den Gottesdienste » , welche in der
Kapelle Verl . Gökerstr . 22 vom Montag
den 11 . bis Freitag den 15 . Januar
allabendlich statkfinden .

Die Herren Prediger F . KlÜsner
( Verfasser von „ Meine Reise nach dem

Morgenland " ) und A . Eilers aus

Oldenburg werden predigen .
Lindner , Prediger.

Empfehle mein reichhaltiges Lager in

Hotz- und MrtuMWN,
sowie Leichenbekleidnng .

NI . N . Verl. Gökerstr . 11 .

tilmili Handlung «-^ 858 .Commisvon ^ - " ^

KamVurg, Deichstraße 1 .
Kostenfreie Stellenvermittelung .
Pensions -Kasse mit Invaliden - ,Willwen -,

Alters - und Waisen -Versorgung .
Kranken - « nd Begräbnistkaffe ,
eingeschriebene Hülfskassen mit Frei¬

zügigkeit über das Deutsche Reich .
Ueber 34VVV Bereinsange -

hörige .
Bis 20 . Oktober 1891 besetzt :

38VV « Stellen .
Die Mitgliedskarten für 1892

und die Quittungen der veischiede -
nen Kassen liegen zur Einlösung
bereit . Der Eintritt kann täglich
erfolgen .

Geschäftsstelle in Wilhelmshaven bei
Herrn Ferdinand Cordes , Baut .

Kegekckuk Maß .
Am Dienstag , d . LS . d . Mts . ,

Abends 8i/z Uhr :

GkNkrul-VttsMMlW.

Generalversammlung
Mittwoch , den 13 . Ja « . 18SS ,
Abends 8 Vs Uhr , im großen Saale
des Vereinslskals .

Tagesord nung :
1 . Einführung der neu aufg . Mitgl .
2 . Neuwahl von 3 Vorstandsmitgl .
3 . do . der Fahnenträger und

Fahnenjunker .
4 . Geburtstagsfeier S . M - des Kai¬

sers und Königs .
5 . Verschiedenes .

Der Borstand .

Kiststtmem,.Einigkeit
"

Bant .
Am Montag , d . 11 . d . Mts . ,

Abends 8 >/z Uhr

Mouats-Ntchmmlum
im Vereinslokal .

Um zahlreiches Erscheinen der Mit¬
glieder bittet

_ der Vorstand .

Verein Humor .
Prinz Heinrich.

Verein Fortuna .
Austerordentliche General

Versammlung am iS . d . Mts .
Erscheinen sämmtltcher Mitglieder

sehr erbeten .
Der Vorstand .

Knn » KomkilL
Atzd . UöstlmLUQ ,

Max 1. « ps
Verlobte .

Danksagung .
Allen , welche bei der Beerdigung

unseres kleinen Sohnes ihm die letzte
Ehre erwiesen haben und seinen Sarg
so reich mit Kränzen schmückten, sowie auch
Herrn PastorHarms für seine trostreichen
Worte am Grabe , hiermit unfern herz¬
lichsten Dank .

Bant , 9 . Januar 1892 .
Gärtner und Frau.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher

Teilnahme bei dem Begräbnisse meines
lieben Mannes , sowie für die vielen
Kranzspenden sage ich meinen herzlich¬
sten Dank ; namentlich danke ich dem
Heppenser Kriegerverein , sowie Herrn
Pastor Holtermann für die trostreichen
Worte am Grabe .

Wittwe Rabenberg .

Redaktion Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven . Hier - « eine Beilage .



Mage za Nr
.

8 des
. Mlhelmshamner Tageblattes

Sonntag» de« 10 . Januar 18S2 .

VesteHinigeii
auf das 1 . Vierteljahr des „ Wilhelmshavener Tageblattes "
werden noch fortwährend entgegen genommen von den Kais . Post¬
anstalten , den Zeitungsträgern und der

Geschäftsstelle des „ WM Tageöl ."

s. Tchlangenlist.
Erzählung von F . Arnefel dt .

Nachdruck verboten .

(Fortsetzung.)

„ Aus vollster Seele !" antwortete Erwin mit großer Wärme .
„ Ich will Dir ja nicht verhehlen , daß die große Schnelligkeit , mit
welcher die Heirath geschlossen wurde , und der bedeutende Alters¬
unterschied mir immer noch Bedenken erregten , nun ich Dich aber
vor mir sehe, schwinden sie bereits . "

„ Sieh erst meine Melanie , und sie werden ganz geschwunden
sein !" rief Helldorf voll Begeisterung .

Erwin konnte sich eines ganz leisen Lächelns nicht erwehren .
„Du wirst nuu genauer erzählen , wie Du Deine Gattin kennen
gelernt und — "

„ Alles , alles sollst Du erfahren "
, unterbrach ihn Helldorf ;

„ meine Melanie hat nicht nöthig , etwas aus ihrem Leben zu
verbergen , aber nicht sogleich, sieh ' sie erst ; ihr Bild gehört zur
Erzählung , wie das Titelblatt zum Buche . Laß mich jetzt lieber
etwas von Dir hören ; nicht wahr , meinem letzten Briefe konntest
Du nicht mehr widerstehen ; derselbe hat Dich zur Rückkehr be¬
stimmt ? "

„ Er hat sehr , sehr viel dazu beigetragen , aber ganz allein
den Ausschlag gegeben hat er nicht "

, antwortete der Sohn , das
ehrliche , klare Auge mit einer gewissen Verschämtheit auf den
Vater richtend , während sein offenes , männliches Gesicht sich mit
einer dunklen Röthe bedeckte . „ Außer der Sehnsucht nach Dir und
dem Vaterland war es noch ein anderer Magnet , der mich nach
Europa und Deutschland zurückzog . "

„ Was soll das heißen ? " fragte Helldorf , indem er gespannt
aufhorchte .

„ Das soll heißen , daß ich nicht allein gekommen bin , sondern
Dir eine Tochter mitgebracht habe "

, sagte Erwin , und seine Stimme
bebte leicht .

Hoch auf fuhr Helldorf von seinem Sitze . „ Was ? Was sagst
Du da ? " schrie er , den Sohn umarmend . „ Junge , die Freude !
Das wird ja immer schöner ! Aber wo hast Du sie denn ? " fuhr
er im Wagen umherschavend fort , als vermuthe er , der Sohn habe
die Braut irgendwo verborgen ; „ wer ist es ? "

„ Ich habe mich heute in Bremen von ihr und ihren Beglei¬
tern getrennt "

, antwortete Erwin lachend , „ und was Deine Frage ,
wer sie ist , anbetrifft , so kennst Du sie schon. Es ist Ludovika
Gerhard , die Schwester meines Freundes . "

„ Ludovika Gerhard , der kleine Backfisch, denn wir damals in
Breslau sahen ! " rief Helldorf , die Hände zusammenschlagend .

„ Aus dem kleinen Backfisch ist ein reizendes Mädchen mit
goldblondem Haar und treuen , blauen Augen geworden "

, sagte
Erwin innig . „ Du weißt , daß Gerhards verstorbene Frau eine
entfernte Verwandte von ihm , die Tochter eines nach Amerika
ausgewanderten Vetters , war . Ihre mit Ludovika in gleichem
Alter stehende Schwester war zur Vollendung ihrer Erziehung in
einer Pension in Berlin , als die arme Mary starb . Die Eltern
wollten sie nun nicht länger in Deutschland lassen , Mine konnte
sich aber nicht von Ludovika trennen , und da diese elternlos war
und ihr Bruder im Begriff stand , nuszuwandern , so willigte sie
ein , Aline zu begleiten . Sie war beinahe vier Jahre in Amerika . "

„ Und jetzt ? " fragte Herr Helldorf äußerst gespannt , da sein
Sohn eine kurze Pause machte .

„ Jetzt ist Alinens Vater gestorben ; ihre Mutter , eine geborene
Deutsche , sehnt sich nach der Heimath zurück , und Ludovika ist
glücklich, wieder nach Deutschland kommen zu können , da auch ihr
Bruder wieder hier ist ."

„ Ich habe ihn gesprochen "
, fiel Helldorf ein , „ aber der Duck¬

mäuser sagte mir , er wisse nichts von Dir . "

„ Das war auch die Wahrheit . Ich traf mit den Damen
zufällig in Newyork zusammen , wo Frau Alton noch verschiedene
Geldangelegenheiten zu ordnen hatte ; wir sahen uns fast täglich ,
aber an Gerhard konnte die Schwester nichts von der Begegnung
mit mir schreiben , denn er befand sich auf der Reise ; erst wenige
Tage bevor wir Newyork verließen , tras die Nachricht ein , daß er
in Deutschland sei , und da — mag Ludovika ihre Gründe gehabt
haben , meiner in ihrem Briefe an ihn nicht zu erwähnen "

, fügte
er schelmisch hinzu .

„ Ich begreife , ich begreife, " nickte der Vater verständnißvoll .
„ Weiter , weiter !"

„ Da ist nicht viel mehr zu erzählen . Je näher der Tag
von Ludovikas Abreise heranrückte , desto lebhafter empfand ich ,
wie theuer sie mir geworden war , und ich glaubte annehmen zu
dürfen , daß auch ich ihr nicht gleichgültig sei . Was aber thun ?
Sollte ich sie, die sich nach Heimath und Bruder sehnte , in Amerika
zurückhalten , wo ich doch selbst immer noch der Unbehauste war ?
Sollte ich sie ziehen lassen , um ihr später zu folgen ? Da kam
Dein Brief und löste jeden Zwiespalt . Ich kehre mit Ludovika
nach Deutschland zurück , unter den Augen meines Vaters soll
unser Bund geschlossen werden und unser Glück erblühen ! rief ich
entschlossen aus . An demselben Tage , an dem ich Dir meine
Rückkehr nach Europa meldete , gestand ich Ludovika meine Liebe ;
als ihr Verlobter und Beschützer der Damen habe ich die Reise
mit ihnen gemacht . " .

„ Du schriebst doch aber , Du wollest noch in England bleiben . "

„ Das beabsichtigte ich allerdings , da Frau Alton aber direkt
nach Deutschland zu gehen wünschte , so gab ich das auf . "

„ Und wo sind sie jetzt ? "

„ Sie sind über Hannover nach Wiesbaden gereist ; Gerhard
hat sie heute in Bremen empfangen und begleitet sie dorthin .
Frau Alton fühlte sich angegriffen und mochte jetzt nicht nach
Berlin kommen ; ehrlich gestanden war es mir auch lieber so ; ich
wünschte die ersten Tage des Wiedersehens mit Dir allein zu
haben , mich mit Dir einzuleben und Deine Frau kennen zu lernen .
Nächste Woche gedenke ich nach Wiesbaden zu reisen , und willst Du
mich sehr glücklich machen , so begleitest Du mich. "

„ Gewiß , gewiß , mein lieber Sohn , wie sich das so wunder¬
bar fügt !" antwortete Helldorf händereibend ; „ wir werden aüeZ
mit meiner Frau überlegen . Da sind wir ja zu Hause . "

Im eifrigen Gespräch hatte Erwin wenig auf den Weg , wel¬
chen der Wagen eingeschlagen , geachtet und blickte jetzt erstaunt
auf , als er vor der Einfahrt der mit Sandstein bekleideten und
mit geschmackvollen Ornamenten verzierten Villa hielt , die hier ,
von Baumgruppen umgeben , wie ein vom Häujermeer der Groß¬
stadt versprühter , glänzender Tropfen , einsam an deren äußerster
Grenze lag .

Am westlichen Rande des Horizonts lag noch der warme
röthliche Schein der untergegangenen Sonne ; der lange , leuchtende
Julttag war erst vom leisen Anbruch der Dämmerung überhaucht ,
aber aus den Fenstern der Villa strahlte ein Lichterglanz , als ob
man drinnen ein Fest bereitet habe .

„ Es scheint , Du hast ein Kalb schlachten lassen , da Dein
verlorener Sohn heimgekehrt ist, " sagte Erwin , seine tiefe Beweg¬
ung unter diesem Scherz versteckend , aber es gelang ihm schlecht.
Welch ein Unterschied zwischen dem Vaterhause , das er verlassen ,

und der Villa , die er jetzt als ein solches betrachten sollte ! Das
altertümliche , hochgegiebelte Haus mit dem großen Thorweg , den
niedrigen Stuben und dem Setfenladen tauchte vor seinem geisti¬
gen Auge auf , er meinte den eigentümlich scharfen Geruch von
Lauge , Fett und Soda , der es durchzog , in der Nase zu spüren ,
und da kam ihm die hagere , kräftige Frau mit dem scharfge¬
schnittenen Gesicht und den Hellen , klugen Augen entgegen , die jetzt
in unsäglichem Glück aufleuchteten , da sie ihren Einzigen wieder
ans Herz schließen konnte .

Doch da war auch schon der schöne Traum verflogen . Ein

süßer Blumenduft umschmeichelte ihn . Statt in den Seifenladen
trat er in ein mit Zierpflanzen und blühenden Gewächsen ge¬
schmücktes Treppenhaus ; weiße Marmorstatuen , vom bläulichen
Licht einer Ampel übergossen , schimmerten ihm entgegen . Seine
Mutter schlummerte schon seit Jahren unter dem grünen Rasen
aus dem Friedhof seiner Vaterstadt und an ihrer Stelle waltete
eine andere , die nach allem , was er sah , so verschieden von ihr
sein mußte wie der Tag von der Nacht — eine andere , welche
wahrscheinlich in der nächsten Minute auf der Schwelle einer der
in das Innere des Hauses führenden Thüren erscheinen würde .

(Fortsetzung folgt .)

Preis - RLthsel .
(SilbmrStM .)

a , a , ad, bal , be, be, can, de , e, el , el, gar , gm, gold , gow , ill , kul , la , last,
l« , l«, mt , ne, nt, nt , peare, pha, ra, ra , ri, rt , nch, salz, shakes, sicher, to ,

tinS , ins , um, u , wtl .
Aus den obigen 41 Silben sind 17 Wörter zu bilden, welche bedeuten :

1 . Stadt in der Provinz Sachsen . 2. Großer Strom . 3 . Eine Last. 4 .
Kanton der Schweiz . S. Vogel. 6. Stadt in Rußland. 7 . Speisemittel .
8. Strom in Brasilien . 9 . Weibliche Person aus der griechischen Geschichte .
10. Mineral. 11 . Fremdwort sür Pflege. 12. Mineral. 13 . Fluß im Elsaß.
14 . Englischer Dichter. 15 . Männlicher Vorname . 16. Italienischer Maler.
17 . Männlirer Vorname .

Die Anfangsbuchstaben von oben nach unten und die Endbuchstaben von
unten nach oben gelesen, ergeben ein in diesem Monate stattfindendes Fest einer
hohen Persönlichkeit.

Auflösung deS Preis -Räthsels tu Nr . 2 ;
Deutlich — Deutsch .

ES gingen IS richtige Lösungen ein . Die Prämie erhielt A . Messerschmidt.

Problem Nr. 71.
Von M . Ehrenstein in Prellenkirchen.

Schwarz .

Weist . (9-s- 8)
Mat in zwei Zügen .

Bekanntmachung
Auf Grund einer in der Nummer

73 des offiziellen stsva , O'orriAnt vom
11 . September d . I . enthaltenen Ver¬
ordnung des General -Gouverneurs von
niederländisch Indien werden die für
die Fahrt durch den Suezkanal aus¬
gestellten deutschen Schiffsmeßbriefe
auch in den niederländisch indischen
Kolonien ohne Weiteres als gültig an¬
erkannt .

Aurich , den 8 . Dezember 1891 .

Ner KegMMgs-Dräßlleni .
gez. v . Hartmann .

Bekanntmachung .
Der Herr Finanzmister hat im Ein -

verständniß mit den Herren Ministern
für Handel und Gewerbe und der
öffentlichen Arbeiten bestimmt , daß in
den fiskalischen Hä -fen Fahrzeuge , welche
lediglich zur Ausbesserung »der lediglich
zur Ergänzung der Ausrüstung oder
des Proviants einlaufen , bezüglich der
Hafengeldentrichtung nach den für sog .
Nothhafener geltenden Bestimmungen
behandelt werden .

Wilhelmshaven , 18 . Dezember 1892 .

Der Hülfsbeamte
des Königlichen Landraths .

Bekanntmachung.
Es wird hiermit zu öffentlichen

Kenntniß gebracht , daß folgende Aerzte
mämlich

Herr Oberstabsarzt a . D . vr . S ch o tte ,
als Werftkrankenhausarzt ,

Herr Kreisphysikus k) r . Flatten ,
Herr Dr Lohe

sich bereit erklärt haben , für Diejenigen ,
welche verpflichtet sind , der Jnvalidi -
täts - und Altersversicherung beizutreten
und welche die ärztliche Hülse der

Herren in Anspruch genommen haben ,
bezw ferner in Anspruch nehmen wer¬
den , . die für den Umtausch der in

Frage kommenden Arbeiterkarten nöthi -
gen,Mteste über Art und Dauer PP.
der etwaigen die zeitweise Arbeitsun¬
fähigkeit bedingt habenden Krankheiten
unentgeldlich auszustellen .

Die Herren Kassenärzte erscheinen
hierzu ohne Weiteres verpflichtet .

Wilhelmshaven , den 29 . Dez . 1891 .
Der Hülfsbeamte

des Königlichen Landraths
des Kreises Wittmund .

Bekanntmachung .
Der Minister des Innern hat dem

Comitee zur Errichtung der Oberlau¬
sitzer Ruhmeshalle und des Kaiser Frie¬
drich-Museums in Görlitz die Erlaub -
niß ertheilt , eine Lotterie zur öffent¬
lichen Ausspielung von goldenen und
silbernen Gegenständen , sowie von
Schmuckfachen , die mit Juwelen verziert
sind , zu veranstalten und zu diesem Zweck
1,500,000 Loose zu je 1 Mk . u . A .
auch in der Provinz Hannover zu ver¬
treiben und zwar zur Gewinnung eines
Theils der für jene Zwecke erforder¬
lichen Mittel .

Wilhelmshaven , d . 16 . Dezbr . 1891 .

Der Hülfsbeamte
des Königlichen Landraths .

Nchki-Umrdmug,
betreffend das Fahren mit

Fahrrädern .
Auf Grund des Z 137 des Gesetzes

über die allgemeine Landesveiwaltung
vom 30 . Juli 1883 bezw . der KZ 6 ,
12 und 13 der Königlichen Verordnung
über die Polizeiverwaltung in den neu
erworbenen Landestheilen vom 20 . Sep¬
tember 1867 wird unter Zustimmung
des Provinzialraths sür den Umfang
der Provinz Hannover mit Ausnahme
des Bezirks der Königlichen Polizei -
Direktion zu Hannover - folgende Poli¬
zei-Verordnung erlassen :

K 1 . Radfahrer dürfen andere als
die zum Fahren und Reiten bestimm¬
ten Straßen und Wege nicht benutzen .
Insbesondere ist das Fahren mit Fahr¬
rädern auf allen Promenaden u . Fuß¬
wegen (Bankets ) verboten .

Ausnahmsweise ist den Radfahrern
außerhalb der Ortschaften die Benutzung
der Fußwege (Bankets ) gestattet , falls
der Fahrdamm nach seiner Beschaffen¬
heit die Benutzung desselben ungewöhn¬
lich erschwert .

8 2 . Inwieweit öffentliche Plätze mit
Fahrrädern nicht befahren werden dür¬
fen , bleibt den Bestimmungen der Orts¬
polizeibehörden Vorbehalten .

K 3 . Innerhalb der Ortschaften ,
insbesondere beim Passiren enger Stra¬
ßen , an Straßenkreuzungen , beim Ein¬
biegen in eine andere Straße oder in
einen Thorweg haben Radfahrer lang¬
sam zu fahren .

K 4 . Entgegenkommenden Fuhrwer¬
ken , Reitern und Fußgängern haben
Radfahrer rechts auszuweichen .

Entgegen kommende Fuhrwerke und
Reiter , sowie Fußgänger , welche den
Fahrdamm benutzen , haben den Rad¬
fahrern soviel Platz einzuräumen , daß
letztere auf dem Fahrdamme ausweichen
können .

Wenn ein Thier scheu oder unruhig
wird , haben begegnende Radfahrer
langsam zu fahren oder auf Verlangen
abzusteigen .

Auf Fußwegen ( K 1 Abs . 2) haben
Radfahrer entgegenkommenden Fußgän¬
gern stets auszuweichen oder , wenn dies
nicht möglich ist , abzusitzen und das
Rad an der Hand vorbeizuführen .

Z 5 . An ledig geführten Pferden
dürfen Radfahrer nur auf der Seite
des Führers , sofern es thunlich ist,
vorbeifahren .

An Rindvieh , welches mit nicht ver¬
bundenen Augen geführt oder getrieben
wird , dürfen sie , sobald dasselbe unruhig
wird , nicht vorbeifahren .

K 6 . Will ein Radfahrer an einem
Fuhrwerk oder Fußgänger von hinten

vorbeifahren , so muß er dies vorher
durch ein Zeichen mit der Glocke (K 9)
ankündigen .

Die Fuhrwerke und Reiter , sowie
Fußgänger , welche den Fahrweg be¬
nutzen , haben in diesem Falle soviel
Platz einzuräumen , daß der Radfahrer
auf dem Fahrdamm links vorbeifahren
kann .

Falls durch das Vorbeifahren ein
Pferd scheu oder unruhig wird , hat der
Radfahrer langsam zu fahren .

Auf Fußwegen (Z 1 Nr . 2) haben
Radfahrer an einzuholenden Fußgän¬
gern ausweichend vorbeizufahren oder
abzusitzen und das Rad an der Hand
oorbeizuführen .

Z 7 . Bemerkt ein Radfahrer , daß
hinter ihm herkommende Reiter oder
Führer von Fuhrwerken die Absicht
haben , ihn zu überholen , so darf er
dies nicht muth willig verhindern .

K 8 . Zwei oder mehrere Radfahrer
dürfen nur insoweit neben einander
herfahren , als solches ohne Belästigung
oder Gefährdung des auf den öffent¬
lichen Straßen , Wegen und Plätzen
verkehrenden Publikums geschehen kann .

Z 9 . Jedes Fahrrad muß mit einer
helltönenden Glocke versehen sein . Bei
starkem Nebel oder in der Dunkelheit ,
jedensalls in der Zeit von einer halben
Stunde nach Sonnenuntergang bis zu
einer halben Stunde vor Sonnenauf¬
gang hat jedes Fahrrad während der
Benutzung eine hellbrennende und so
angebrachte Laterne zu führen , daß das
Licht unbehindert nach vorn fällt .

K 10 . Insoweit es im Interesse der
Ordnung und Sicherheit des öffentlichen
Verkehrs erforderlich erscheint , den Rad¬
fahrern in einzelnen Bezirken oder
Ortschaften noch weitergehende Be¬
schränkungen aufzuerlegen , bleibt den
Ortspolizeibehörden der Erlaß bezüg¬
licher Vorschriften Vorbehalten .

K 11 . Zuwiderhandlungen gegen
die vorstehenden Bestimmungen werden ,
soweit nicht die Strafbestimmung des
8 366 Nr . 10 des Reichsstrasgesetz -

buchs Anwendung findet , mit Geld¬
strafe bis zu 60 Mk . , im Unvermögens¬
falle mit entsprechender Haft bestraft .

K 12 . Die Polizei -Verordnung vom
12 . Mai 1891 wird aufgehsben .

Hannover , den 3 . Dezember 1891 .
Der Ober -Präsident ,

Wirkliche Geheime Rath .
R . v . Bennigsen .

Vorstehende Polizei - Verordnung
bringe ich hiermit behuss strengster Be¬
achtung zur öffentlichen Kenntniß .

Wilhelmshaven , 8 . Januar 1892 .
Der Hülfsbeamte

des Königlichen Landraths .

Bekanntmachung.
Die Herren Aerzte , Zahnärzte , Thier¬

ärzte und Apotheker mache ich auf die
im Regierungsamtsblatt erfolgte Ver¬
öffentlichung der am 1 . Januar 1892
in Kraft getretenen , seitens des Herrn
Ministers der geistlichen pp . Angelegen¬
heiten unter dem 4 . Dezember 1891 er¬
lassenen Vorschriften , betr . die Abgabe
stark wirkender Arzneimittel , die Be¬
schaffenheit und Bezeichnung der Arz¬
neigläser PP . , hierdurch aufmerksam .

Wilhelmshaven , 30 . Dezember 1891 .
Der Hülfsbeamte

des Königlichen Landraths .

In vermiethen
eine Oberwohmmg zum 1 . Febr .
oder später .

Neubremen , Bremerstraße 7 .
Wittwe Seegert .

Zu vermiethen
mehrere freundliche Familientvoh -
imugen mit Keller und Bodenraum
zum 1 . Februar an ruhige Bewohner .

H. H. Lückener, Bant

Zu vermiethen
eine WohttMtg .

I . Hoff , Kopperhörn.
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Ist ci. sinnig « i-ssilo , Sdittski -sn bs
» Alii-Is u . in seinen Wirkung unllbdi-.
tnolksne Llittel Lun u . Oo .
törcisriinA eines vollen n . stklrlcsi ,
Usai-- uncl ösnt « uo!isss . — Leidig
gnnsntini . — Llleliss l >i . 2 IM

" <ck» ! ! rrz » - r<»^— penlllmenis - Lsdniir, - - - :
S ^ ki - IN L.V ., Lbarlsttsn - Ltraess 82^

2ii chuchsn in IVilchsImschuvsv
dsi 8 . N . Lvnkvn , vroAsris.

Bringe mein Lager in fertigen
Eimer u . Waschbaljen rc .

in Erinnerung , ferner halte ich mich
für alle vorkommenden Böttcher¬
arbeiten bestens empfohlen .

Reparaturen prompt und billig.

Böttchermeister , Müllerstr . o ,
( an der Bismarckstraße .)

Attön u. jungen k/Iännsrn
nirä äis in nsnsr vsrmsditsr L.uk-
laxs srsokisnons Lokritt äss Nsä .-
LalL Or . LlüNsr über äas

svvis ässssn ia ^ ios.Is Lslluns rnr
LsisdrnnA sinp^oblsn .

I 'rsis 2n8snänv § untsr Oouvort
kür 1 LlarL La Lriskwarirsn .

Die weltbekannte
Lsttfsäsrn - fsdrili

Gustav Lustig , Berlin 8 . 15 ,
verfendel geg . Nachn . (nicht unter 10 M .)
garant . neue vorzügl . füllende Bett -
federn , das Pfd . 55 Pfg . , Halb¬
daune «, das Pfd . Mk 1,20 , h . weip >
Halboaunen , das Pfd . Mk . 1,75 , reim
Ganzdaunen , das Pfd . Mk . 2,75 .

Von diesen Dannen genügen
S Pfd . znm größten Overbett .

Verpackung wiro nicht berechnet
'

20

Hoochmtsrsssuuts IVsrks :
k'/LZ/sLoroj/Lerrsr ' Lrsbo ^SSSK)

2t. Mr/stsr'rs-r iÄsr*^ rebe ZLt/e.
/ /r,s/k«ne «rs»' ^ Lebs . . . SZkL .

c/si' . . . . SckttL .
kSr/6 ^ oroALe t/b -' LLebs . 60 ^

k/ebs»' t/Ls Lrrcrkorrrsv ^o Lrebs SO ^ .

^ .Lod.NSiÄöi' . XunstvsilL^ LsrllQLVV..

W » l ! - « I Idlrrbv
halten bei Bedarf bestens empfohlen

LGNZ K UDWD »

3 » 1v 8elZS8t ^ sLß « ,

treuer Rathgeber für alte und si'Uge
Personen , die sich geschwächt fühlen .
Es lese es auck Jeder , der an Nervo¬
sität . Herzklopfen , Berdauungsbe -
schu erden , Hämorrhoiden leidet , seine
aufrichtige Belehrung Hilst jährlich
vielen Hausenden zur Gesundheit
und Kraft . Geaen Ei -.lsendiulg von
2 Mark in Briefmarken zu beziehen
von ?Si-. , Homoopa '. st,

Wird in Couvert versi !' !. verschickt-

Feinste Pariser
Gninini -Artikel
empfiehit billigst ; illustr . Preisl . gratw .

G . Hendelsohn , Berlin 8 . 14.

mangelt , würde
gern etwas dafür thmr, wenn er nicht
fürchtete, seinGeld unnütz aus, »geben.
Tausende vonFällen des guten Erfolges

haben meinem Pilocarpinhaltigen
Bartwuchs-Präparat die allgemeinste

Anerkennung verschafft, als reell ,
wirklichbarterzeugend und unschädlich
Ich garant . bei4bis 6 wvchentl. Anwen¬
dung, selbst wenn noch keine Anlagen
vorhanden sind, einen gesundenvollen
Bart , indem ich mich verpflichte ,
den bezahlten Betrag sofort zu-
rnckzusenden , wenn der verspro¬
chene Erfolg nicht erzielt wird .

(Angabe des Alters erwünscht.)
Flac. M . 2.90 nur durch F . Neter ,
Rückertstraße 10, Frankfurt a . M.

Das Pfandleih- Geschäft
von

lj. ksliköN in Kani ,
Verl . Roonstr . vis - s -vis der kath . Kirche

empfiehlt sich zur Annahme von
MSbela , Bette« , Teppichen , Uhren
Gold- n Silbersachen, neue« und ge¬
tragene» Kleidungsstücken und sonstigen

Gegenständen aller Art .

Stellung erh . jed. Strllen -
HÜDstl -k suchende überallhin umlauft .
Fordere jeder d . Liste d . offenen Stellen .
Adr . Stellen - Courier Berlin -Westcnd 8 . i

I Mroll Ita -Iig . 5s°̂ .
Vino äs pssto I . ä UL . 1.05 „ 120 „
Vino äs ? 38to 3 „ „ 1.30 „ 135 „
Vino äs Ps 8to 4 „ „ 1.55 „ 150 „
Lei ^bnnbme von 12 kllasolien einer 8ortv 5 kt . Lsbutt per Hasolie.

Die Preise ve,sieben sich ohne Glas und Fässer , welche be¬
rechnet und zum bercckneten PreNe zurückgenornmen werden . Diese
durch König ! . Italienische Staatseontrole garantirt reinen ,
anaenebm icmncckenden n > d wohlbckömmttchen , rothen , italienischen
Natnrweine d r Deutsch Italien . Wein Import Gesellschaft
Daube , Donner , Klinen « . Co . ( Eent -. al -Be -mwituüa : Fian-l-
furt a . M .) eigne . ! sich vorzüglich ais tägliches Tischgeträuk für
weite Kreise und übcrtreffen nach dem Uriyeu competentee Wetnkenner
und Autoritäten wesentlich die sogenannten Bordeaux -Weine in gleicher
Preislage .

Aber auch ans die vorzügliche » feinere « Tafel - und
Dessertweine der Gesellschaft sei besonders aufmerksam
gemacht .

Zu beziehen , sowie auch ausführliche Preisliste « der Gesell¬
schaft durch Wein -, Colonial - und Delikatessen Waaren -
Handlungen .

-LMMick

» LGTLMZ
llYMM MS NIWIIS » MVIVIISS

äs VL (§ rnE )

^ Vlii'ti'slflilili, limiscli , ßm üßpetii ii. ilio Vokllsiiiilig IiöfSl 'tsl'iill.
Unrr aotits ciarnrist

äa.88 siatr arck jscisr
chla8ochs äis -risr -
ssLixs Ltigustts wit

äsr Qsbsii8t6chsiiäsir Hntsrsechritt äs8 Osneral -
Oirsotor8 chsünäst.

Mecht nilsio isäss 8isAsi , jeäs Ltigrrstts ,
sonäsrn auoch äsr ÄssnmmtsiiiäriioL äsr chiaseche
ist gssstMoch sirrgstrsgsir rcwä gssechüt̂ t . Vor
jsäsr ^ nechnchwrmg oäsr VsrLawk von Ustech-

achinnngsn rvirä initchin srnstiieir gsvnrnt nnä r:rvar nischt allsin
rrs^sn äsr 2n Asreärtigsnäsn ASsstÄiechsn Mi ^sn , sonäsrn »noch
chinsischtlioch äsr kür äis Ossnnächsit sn chstnrochtsnäsn Mochtchsils,
äsnsn siech äsr 6onsnrnsnt anssstrisn rvüräs .

^ rn 8echinsss sinss jsäsn Uonats rvsräsn vir äas Vsrrisioch -
niss äsrjsnigsn Lirmen vsröiksntliechsn, vslochs siech sochrittlioch
vsrgüiechtstsn . Leins AaechachinnnAsn nnssrss chigusurs 2N verLanksn.

Geschäftsgründung 1847 .

Das Johann Hoffsche Malzkstrakt - Gesundheitsbier

wirkt nährend , stärkend und belebend auf den mensch¬

lichen Organismus -
Das Johann Hofs ' sche Malzextrakt -Gesundheitsbier , ein den Kranken

wegen seines Wohlgeschmacks willkommenes Getränk , verdient wegen seiner
Nahrhaftigkeit als ein wieckiges Rermdium die höchste Beachtung .

vr . P . Bellest . vr . Fr . Beradini .
Chefärzte des Kgl Spitals in Bologna .

Fol, » » » alleiniger Erfinder der Malzpräparate ,
Befitzer von V6 hohen Auszeichnungen , in Berlin , Nene

Wilhelmstraße 1 .
V k » fsstelle in Wilhelmshaven bei Herm . Kreibohm

(Gedr . Dirks Nachs .)

Von Tausenden von Aerztcn verordnet !
In ca. 400 Lazarethen gebraucht !

wenn jsäEi-kops äen kismensrug
^ in blsuss fstbs llägs.

I,r « l»iA '8 k 'l «l8oI »-Lxtra « t äisvt sui - sokorüxsn Lsr -

stsiimiA sirisr vortrsMechtzv Lraktsuxps , sovis 2rrr VsrchssssrrmA
unä VVürW allsr 8upxsii , Laussn , Osraüss u . NsisochspsissQ , rmä
chistst riechti§ anASvaaät , rrschsn aia88 « rorÄ6iit :t «; I»« r 8v -

q « « n »Iivl »lre1t , äas Mttsi Kr « 88 « r 8 , 8i » nr » l88 im
Hauschaits. VoiM §Iiochss 8täiLuvZ8mittsi kür 8echvaochs rmä
LravLs .

2a chachsn 1a äva voloalsl -, Vslteslvssvsarea - aaä vroAva -

tzlssedüktea, ^xolbvlr «» ete .

Nau kustst
nielirrnLtrrdsickoni (- stiruuek voii ^ gltbek'tz
« ochils.D^ iebsrdookons . ki-folg sieker , 6s -
seilmaek vM'2Ü^!ieA, l̂ /iktiung Krosss -rti «.
üa OodlÄuelr diliigst.

Irr ? »ekot 8ir L IS , 2L u . öS

chsi Lied . Lsdmsua , Vrvx

Iglg mehrere Millionen zu 33/z bis
im ?! l 5°/g z . Hypothek , u . jed . Zweck
oforl für Jedermann nachweisbar .

Ad . O . 0 . 5 lagernd Berltn -Westend .

8x««ialarr 1 - Ksrtl « ,
1^ »» IlllQLFQnk Ilroavaslrsss «

. » IVVVVj 2 , 1 Tr
chsilt 8z-MiIl8 rmä jllaaav8-
svchvüech«, ^Vvl88lla88 rmä Ilaal -
Lraakch a . aapMkr . chsvüchrl .
Nvlchoäv, dsi llisochsa ^ällsa m
3 chl8 4 1 »x«a ; vvrstvlv rmä
ver ^vell . M « schenk, irr ssirr
Larrivr 2v11 liar v. 12—2,
6—7 ; (nasch 8ona1ap8 ) . 4m8VÜr1 .
mit zlsisch . Lrlvlxe chrlvü. aaä
vvEavIeFva .

Sonntag , den 10. Jannar 1892 :

Kkosse Isnrnili8ilc ,
bei großem verstärktem Orchester

der Marine-Kapelle.
Anfang 4 Uhr . Entree 30 Pf ., wofür Getränke .

Es ladet freundlichst ein

Albert Thomas .
Uietoria-Dalle.

Am Sonntag :
Große Tanz - Musik .
_ 1 . lvliviri .

Heute Sonntag :
GroßeTanzmusik

^
MV

Anfang 4 Wr .
Zu zahlreichem Besuch ladet em

F « I» . k » 8« I»Ir « , Lothringen .
GevlNttnstr - stille .

Heute Sonntag :

N Große öffentliche ^8

j?»ULl VsLt«!', Neuvremen .
" '

^ Lopperhörn .

Heute Sonntag :

Große Tanzmusik ,
Entree 30 Pf . , wofür Getränke ,

" WA
wozu ergebenst einladet . _

K . < .

MmgarlM , Kopperiiöm.
Mittrve D . Winter .

Heute Souutag :
>

GroßeröffentiGall
^ 4 HdU ' . _

Hierzu ladet freundlichst ein Die Obige .

Bon 5 Uhr an : Warmes Essen.

Schützerchos Kant.
inm Heute Sonntag :

Große Hanz - Musik
bei stark besetztem Orchester . Entree 3 « Pf ., wofür Getränke .

Hotel z« m „ Vanter Schlüssel " .
U « « lS 8 « LL » 1 » K :

Großer öffentlicher Ball.
V . »V .

ftv

knrM lük ,
liwnriMW ? ? »

von

LI. «V . W'
.S'SLLiK .IÄL'tjll

empfiehlt sich bei guter Ausführung und bedeutender Preis -

Ermäßigung zur gefl . Benutzung .

4c ^ tri » !im6a dvl jsilvr IVHtvriinzx von

Marx - 10 bik Xaebiri . 4 1 l>r .

Redaktion , Druck und Berlag von Th . Süß iu Wilhelmshaven .
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